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Vier Ehrungen gab es beim Neujahrsempfang 2024. Die Geehrten mit ihren
Laudatoren (von links): Bürgermeister Holger Mayer, Marco Russo (Laudator),
Silas Friedrich (Jugendpreis), Rudolf Zimmermann (Ehrenmedaille), Prof. Dr.
Sigmar Schnutenhaus (Laudator), Marius Sailer (Laudator), Reiner Rösch (Eh-
renmedaille), Sebastian vanWambeke (Ehrenmedaille), Fabian Jutt (Laudator).
Mehr dazu auf Seite 4 und 5. Über die einzelnen Ehrungen wird im nächsten
Gemeindeblatt ausführlich berichtet. Bild: Gemeindeverwaltung

Hilzingen. Zumneuen Jahr ist es
schon zur guten Tradition ge-
worden, dass Bürgermeister
Holger Mayer die Seniorenhei-

me in Hilzingen besucht. Bür-
germeister Mayer brachte zum
gemütlichen Kaffeeplausch
einen Butterzopfmit.

Bürgermeister HolgerMayer
besuchte die Seniorenresidenz »Am Schlosspark«

Neujahrsbesuch

Bürgermeister Holger Mayer beim Neujahrsbesuch in der Seniorenresi-
denz »Am Schlosspark«. Bild: Gemeindeverwaltung

Der Kindergarten Duchtlingen freute sich über die Spende des Duchtlin-
ger Adventsfensters in Höhe von 1.220 Euro. Von links: Bürgermeister Hol-
ger Mayer, Kindergartenleiterin Lena Schwarz sowie die Organisatorinnen
Daniela Hägele, Tanja Rietschle und Stefanie Kessinger.

Bild: Gemeindeverwaltung

Herzlichen Glückwunsch zur Diamantenen Hochzeit: Am Freitag, 29. De-
zember, feierten Hilda und Alfred Gerdt aus Weiterdingen ihre Diamante-
ne Hochzeit. Bürgermeister Holger Mayer und Ortsvorsteher Egon
Schmieder beglückwünschten das Paar und überbrachten im Namen der
Gemeinde Hilzingen ein Geschenk sowie die Urkunde des Ministerpräsi-
denten. Bild: Gemeindeverwaltung
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Abfuhrtermine

■ Do01.02.2024 Biomüll
■ Fr02.02.2024 Papier

Für nähere Informationen wenden Sie sich bitte an den Müllab-
fuhr-Zweckverband Rielasingen-Worblingen, Telefon 07731/
9315-61, www.mzv-hegau.de.
GelbeSäcke sind imRathaus, Bürgerbüro, EG, erhältlich.

Apotheken-Notdienst
Do25.01.
■ Bahnhof-ApothekeGottmadingen,Poststr. 2
Fr 26.01.
■ DeineApotheke imKauflandSingen,Georg-Fischer-Str. 15
Sa27.01.
■ Ring-ApothekeSingen, Ekkehardstr. 59c
So28.01.
■ NeueStadtapothekeRadolfzell, Sankt-Johannis-Str. 1
Mo29.01.
■ Höri-ApothekeÖhningen-Wangen,Hauptstr. 53
■ Wasmuth-ApothekeMühlhausen, Schloßstr. 40
Die 30.01.
■ ApothekeamBerlinerPlatz Singen,Überlinger Str. 4
Mi31.01.
■ ApothekeSauter, Ekkehardstr. 18
Do01.02.
■ See-ApothekeGaienhofen,Hauptstr. 223
■ Stadt-ApothekeEngen,Vorstadt 8
Angaben ohne Gewähr. Tagesaktuelle Auskünfte zum jeweiligen
Apotheken-Notdienst erhalten Sie aus dem Festnetz kostenlos
über Telefon0800/0022833.

Unsere Jubilare
28. Januar 2024

■ 75 Jahre: SieglindeZollinger,Stockergarten 2, Hilzingen
29. Januar 2024

■ 80 Jahre: CharlotteKiener,Turmstr. 1, Riedheim
31. Januar 2024

■ 75 Jahre:UrsulaVetter,AmEglental 40, Twielfeld
01. Februar 2024

■ 70 Jahre: Laslo Schlegel, Im Spitz 6a, Hilzingen
02. Februar 2024

■ 70 Jahre:GünterHerz,Turmstr. 14, Riedheim

Bekanntmachung Hilzingen, 19.01.2024

Einladung
Zur öffentlichen Sitzung des Technischen und Umweltausschus-
ses am

Dienstag, 30. Januar 2024, um19Uhr,
imRathausRatssaal, Hauptstraße36, 78247Hilzingen,

ladenwir die Öffentlichkeit hiermit ein.

Tagesordnung

1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Vorlage undGenehmigung derNiederschrift über die

öffentliche Sitzung des Technischen undUmweltausschus-
ses am 19.12.2023

3. Bekanntgabe vonBeschlüssen aus nichtöffentlicher
TUA-Sitzung am 19.12.2023

4. Beschlussfassung über Bauanträge imVereinfachten Verfah-
ren

4.1 Bauvorhaben: NutzungsänderungWohnungen zu Ferien-
wohnungen; Hinweis: BOM-Verfahren unter D2300219,
Baugrundstück: Storzler Straße 11, Gemarkung: Riedheim,
Flurstück-Nr.: 128

4.2 Bauvorhaben: AusbauDachgeschoss zuWohnzwecken,
Baugrundstück: Stubenkreuz 3, Gemarkung: Binningen,
Flurstück-Nr.: 878/5

4.3 Bauvorhaben: 2x Unterstand für Pferde, 1xWeidezelt für
Pferde (Flst.Nr. 14952) 2x Unterstand für Pferde, 1x Unter-
stand fürMaschinen undGeräte (Flst.Nr. 14954), Baugrund-
stück: Katzentalerhof 2, Gemarkung: Hilzingen, Flurstück-Nr.:
14952, 14954

4.4 Bauvorhaben: NutzungsänderungGastronomie (ehemaligen
Gasthaus Krone) zu Beherbergungsbetrieb für temporäre
Unterbringung; Hinweis: Sanierungsgebiet, BOMunter
D1900671, Baugrundstück: Hauptstraße 89, Gemarkung:
Hilzingen, Flurstück-Nr.: 200

4.5 Bauvorhaben: Abbruch best. Schuppen ; Neu - AnbauGarage,
Baugrundstück: Eduard-Presser-Str. 11a, Gemarkung:
Riedheim, Flurstück-Nr.: 138

4.6 Bauvorhaben:Wohnhausneubaumit Carport, Baugrund-
stück: ZumErbsenbühl 7, Gemarkung:Weiterdingen,
Flurstück-Nr.: 4647

4.7 Bauvorhaben: Aufstellung einer Sauna imGarten, Baugrund-
stück: Hohenkrähenstr. 4, Gemarkung: Hilzingen Flurstück-
Nr.: 9322

5. Beschlussfassung über einen Bauantrag: Bauvorhaben:
Errichtung einer Anschlussunterkunft in Containerbauweise
für die Unterbringung von 72 Flüchtlingen, Baugrundstück:
Dietlishofer Straße, Gemarkung: Hilzingen, Flurstück-Nr.:
15132

6. Bekanntgaben der Verwaltung
7. Fragemöglichkeit für Ausschussmitglieder
8. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichenGrüßen

HolgerMayer
Bürgermeister

Freiwillige Feuerwehr

ProbenplanKW4
Hilzingen
Donnerstag, 25. Januar, Probe, 20Uhr
Montag, 29. Januar, Probe, 19:30Uhr
Weiterdingen
Montag, 29. Januar, Gruppenführer-Meeting, 20Uhr
Riedheim
Donnerstag, 25.01.2024, Probe, 20Uhr
Montag, 29. Januar, Probe, 19:30Uhr

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr
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Thorsten Gompper bei der Begegnung in der Hegau-Halle
Thorsten Gompper mit Gemeindereferentin Simone Meisel und Dekan
Matthias Zimmermann während des Dankgottesdienstes.

»Wegeverändern sich, Freund-
schaften bleiben«. Dekan Zim-
mermann hatte seinem Stell-
vertreter im Dekanat zur
Stärkung der Abwehrkräfte für
die künftigen Aufgaben ein
Buch mit dem Titel Hühner-
suppe für die Seele und eine
Maggi Hühnersuppe mitge-
bracht.
Laut dem evangelischen Pfar-
rer Weber, habe Thorsten
Gompper in Hilzingen und sei-
nen Teilorten tiefe Spuren,
sichtbareundunsichtbare, hin-
terlassen. Dies bekräftigte
Maria Harder mit der Aussage,
durch sein großes Engage-
ment, aber auch durch seine
Umtriebigkeit, seine Herzlich-
keit und seine leutselige Art
würden sich in der ganzen Ge-
meinde, in vielen Gruppierun-
gen und im Dekanat Thorsten
Gomppers Fußstapfen finden.
Bevor dieser dann zum Ab-
schied viele Hände schütteln
musste, schlug er zur Freude
der Gäste in der Hegau-Halle
beim »Böhmischen Traum«
die große Trommel.

Halle zur weiteren Begegnung
mit Pfarrer Gompper wurden
die wiederum vielen Gäste von
den Musikvereinen Binningen,
Hilzingen, Schlatt a.R. undWei-
terdingen erwartet. Sie über-
nahmen die musikalische Um-
rahmung des Umtrunks, der
vom Pfarrgemeinderat mit
Unterstützung der Katholi-
schen Frauengemeinschaft
Weiterdingen – Binningen, or-
ganisiert worden war. In der
Hegau-Halle wurde Thorsten
Gompper dann von Maria Har-
der, Bürgermeister Holger Ma-
yer, Dekan Matthias Zimmer-
mann und dem evangelischen
Pfarrer Michael Weber be-
scheinigt, welch segensreiche
Arbeit er in der Kirchenge-
meinde und in seinenweiteren
Funktionen im Hegau geleistet
hat und wie beliebt er ist. Hol-
ger Mayer verlieh Thorsten
Gompper den Titel Oberbaulei-
ter und wiederholte die Aussa-
ge eines Bürgers »Er ist einer
von uns«. Das Bild, welches er
seinem Freund Thorsten über-
reichte, war überschrieben mit

sikalisch. Auch die Liturgischen
Dienste waren unter Leitung
der Gemeindereferentin Simo-
neMeisel auf allePfarreienver-
teilt. Am Schluss seiner Predigt
sprach Gompper allen seinen
Mitstreitern in den verschiede-
nen Gruppierungen und Gre-
mien der Kirchengemeinde
und des Dekanates ein herzli-
ches Dankeschön für die Zu-
sammenarbeit in den letzten
Jahren aus.
Ein großes Dankeschön zurück
gab es am Ende des Gottes-
dienstes von der Vorsitzenden
des Pfarrgemeinderates Dr.
Claudia Mutschler. Vor der
ÜberreichungeinesPuzzles aus
21mal 21Holzteilen als Sinnbild
für die Vielfalt in der Kirchen-
gemeinde, ließ sie Pfarrer
Gompper wissen, dass er das
Kirchenleben in der Seelsorge-
Einheit geprägt, geleitet und
das katholische Christsein vor-
gelebt habe. Seine Präsenz an
Gestalt und Stimmgewalt hät-
ten die Gottesdienste berei-
chert und attraktiv gemacht.
Beim Eintreffen in der Hegau-

Hilzingen. Es war ein außerge-
wöhnlicher Abschied, der Ab-
schied von Pfarrer Thorsten
Gompper. Dies konnte man an
denBildern im letztenGemein-
deblatt sicherlich erkennen.
Die St. Peter und Paul Kirche
war zum Dankgottesdienst bis
auf den letzten Platz besetzt.
Manch Gottesdienstbesucher
musste sich mit einem Steh-
platz begnügen.
Nach dem Einzug in die Kirche
hinter mehr als 40 Ministran-
ten aus allen Pfarreien der Kir-
chengemeinde freute sich
Gompper, viele vertraute Ge-
sichter aus den sechseinhalb
Jahren in Hilzingen begrüßen
zu können. Zusammen mit
demkünftigenPfarr-Administ-
rator für die Kirchengemeinde
Hohenstoffeln-Hilzingen De-
kanMatthias Zimmermann ze-
lebrierte er den Gottesdienst.
Die drei Kirchenchöre aus Hil-
zingen, Riedheim und Schlatt
a.R., die beiden Organisten
SvenNeurohrundUlrikeLohrer
sowie ein Bläserquintett um-
rahmtendenGottesdienstmu-

Er hat sichtbare und unsichtbare Spuren hinterlassen

Abschied von Pfarrer Thorsten Gompper

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr
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vorsitzenden, Manfred Hirner
und der Behindertenbeauf-
tragten, Marianne Guthoff, für
die vertrauensvolle Zusam-
menarbeit.
Großinvestitionen gab es auch
im Bereich der Wasserversor-
gung. Eine neue Wasseraufbe-
reitungsanlage in Binningen,
eine neue Transportleitung
nach Schlatt am Randen und
ein neues Prozessleitsystem
wurden im Jahr 2023 begon-
nen, womit jetzt die Schlatter
nicht mehr bangen müssen, ob
es imSommergenügendTrink-
wasser gebe. Ende letzten Jah-
res konnte - nach langem War-
ten - das FTTC-Breitbandnetz
inBinningen inBetriebgenom-
men werden. Ein Thema war
Bürgermeister Holger Mayer
besonders wichtig: das Thema
Umwelt und Klima und damit
die Umsetzung der kommuna-
len Wärmeplanung. Im Jahr
2023 wurde intensiv am Pro-
jekt Wärmenetz in Hilzingen
mit der Firma Solarcomplex
gearbeitet. Insgesamt soll das
Netz um 12 Kilometer Länge
ausgebaut werden. Leider liegt
aber das Projekt aktuell in der
Warteschleife, weil nicht klar
ist, ob es Gelder aus dem För-
derprogramm gibt, so wie es
ursprünglich vorgesehen war.
»Wir hoffen wirklich, dass die
Gelder fließen und das Projekt

auch ein Fontänen-Brunnen
geschaffen, der im Sommer
viele Familien mit Kindern für
eine Abkühlung anlockte.
»Manchmal war sogar so viel
los auf dem Platz, dass ich zum
Telefonieren das Fenster
schließen musste, weil ich
sonst nichts mehr verstanden
hätte«, beschrieb der Bürger-
meister, der sich trotzdemüber
die neue Belebung der Orts-
mitte freue. Neue Toiletten im
Rathaus, ein barrierefreier Zu-
gang zum Bürgerbüro und ein
neuer Aufzug runden das Pro-
jekt im Rahmen der Ortskern-
sanierung ab. In die Infrastruk-
tur wurde ebenfalls erheblich
investiert und»gebaut undge-
baut und gebaut«. Im Bereich
der Hauptstraße zwischen
Sonne und Randenbahnstraße
werden sämtliche Ver- und
Entsorgungsleitungen ertüch-
tigt. Er dankte allen Anrainern
für das Verständnis während
der Baustelle. »Wenn alles gut
läuft, können wir dieses 2-Mil-
lionen-Euro-Projekt im Mai
diesen Jahres abschließen«, so
die Hoffnung von Holger Ma-
yer. Vier weitere Bushaltestel-
len konnten im vergangenen
Jahr barrierefrei umgebaut
werde, damit der Einstieg indie
Busse erleichtert wird. An die-
ser Stelle dankte Bürgermeis-
ter Mayer dem Seniorenrats-

der Abholung des lang ersehn-
tenneuenFeuerwehrfahrzeugs
HLF-20 (Hilfeleistungslösch-
gruppenfahrzeug).
Ein weiterer Höhepunkt im
vergangenen Jahr war die Ein-
weihung des Kunstrasenplat-
zes in Hilzingen. Auch im Be-
reich Kinder, Jugend und
Familie hat sich einiges getan.
So konnte der Kindergarten St.
Mauritius in Weiterdingen offi-
ziell übergeben werden, womit
für den Ortsteil Weiterdingen
ein großerWunsch in Erfüllung
ging. Ein großer Dank ging da-
mit in Richtung katholische
Kirche für die gute und ver-
trauensvolle Zusammenarbeit.
Auch die Jugendlichen der Ge-
meinde waren wieder aktiv
und haben nicht nur gemein-
sam Bäume im eigens dafür
angelegten Schulwald ge-
pflanzt und kräftig Müll ge-
sammelt, sondern neben
einem tollen Sponsorenlauf
auch das Begegnungsprojekt
#ichsehewaswasdunichtsiehst
auf die Beine gestellt, dessen
Erfolg noch immer an der
Hauswand gegenüber dem
Dorfplatz zu sehen ist. Auch
rund ums Rathaus haben um-
fassende Bauarbeiten stattge-
funden: mit der Ertüchtigung
des sogenannten nördlichen
Dorfplatzes wurden anspre-
chende Sitzgelegenheiten und

Hilzingen. In seiner Neujahrs-
ansprache blickte Bürgermeis-
ter Holger Mayer auf das ver-
gangene Jahr 2023 und
wünschte allen Anwesenden
einengutenStart ins Jahr 2024.
Es sei nun im April - nach fast
vier Jahren - die Hälfte seiner
Amtszeit vorüber und er dürfe
passend zum »Bergfest« sa-
gen, dass er sich in Hilzingen
sehr wohl fühle. Er freue sich -
trotz angespannter Haushalts-
situation - auf die vielen The-
men und Projekte, die es noch
zu lösen gilt. »Danke - dass ich
Ihr Bürgermeister sein darf«
Musikalisch eröffnetwurde der
diesjährige Neujahrsempfang
von der Bläsergruppe der Ju-
gendmusikschule Westlicher
Hegau unter der Leitung von
ArpadFodor. In der gut besuch-
ten, frühlingshaft dekorierten
Hegau-Halle konnte Bürger-
meister Holger Mayer zahlrei-
che Persönlichkeiten aus Poli-
tik und Wirtschaft begrüßen.
»Krisenmodus - das Wort des
Jahres 2023 - wurde von der
Gesellschaft für deutsche Spra-
chenicht zufällig gewählt«, be-
gann Bürgermeister Holger
Mayer seine Neujahrsanspra-
che. Mit Corona, den Kriegen in
der Ukraine und in Nahost, der
Inflation, der Klimakrise, einer
Energiekrise, einer Haushalts-
krise stehen Politik und Gesell-
schaft unter Dauerstress und
damit auchdieKommunen, die
Bürgermeister und Gemeinde-
räte. Trotz all dieser Krisen und
Probleme habe man vieles auf
den Weg gebracht und umge-
setzt - mit pragmatischen und
zielorientierten Entscheidun-
gen fürdieGemeindeHilzingen
und die Menschen vor Ort.
Er nannte einige Beispiele, auf
die alle in der GemeindeHilzin-
gen stolz sein können. Maß-
geblich wurde in die Sicherheit
der Bürgerinnen und Bürger
investiert. Zum einen mit dem
Bau des Feuerwehrgerätehau-
ses in Schlatt am Randen als
größtes kommunales Hoch-
bauprojekt im Ortsteil Schlatt
am Randen seit der Einge-
meindung, das im vergange-
nen Jahr eingeweiht werden
konnte. Und zum anderen mit

Bürgermeister blickt zurück und sagt Dank

Neujahrsempfang in Hilzingen

Festlich umrahmt wurde der diesjährige Neujahrsempfang von einer Bläsergruppe der Jugendmusikschule
Westlicher Hegau unter der Leitung von Arpad Fodor. Bild: Gemeindeverwaltung
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Ortschaftsrat Riedheim
Ortschaftsratssitzung

Zur öffentlichen Ortschaftsratssitzung am Mittwoch, 31. Januar,
um20Uhr imBürgersaal Riedheim lade ichSiehiermit freundlich
ein.

Tagesordnung
1. Fragemöglichkeit für Einwohner
2. Genehmigung derNiederschrift vom 13.12.2023
3. VeränderungenHaushalt 2024
4. Flutlichtanlage SVR
5. Bekanntgabe der Verwaltung
6. Fragemöglichkeit für Ortschaftsräte
7. Fragemöglichkeit für Einwohner

Mit freundlichenGrüßen
WalterMayer,Ortsvorsteher

Zuverschenken
Haben Sie auch Sachen, die zu schade für den Müll und noch
brauchbar sind? Dann rufen Sie uns an unter 07731/3809-51.
– Aquarium (leer), Höhe 50 cm, Tiefe 60 cm, 160 cm, zur Selbst-
abholung, Tel. 07731 866726

– Elektrisches Laufband, Tel. 07731 68130
– Doppelbett aus Zirbenholz (Massivholz, fein duftend), 2 x 90 x
180 cm, Gesamtmaße 200 (Breite) x 220 cmLänge, inklusive
aufwendige Lattenrostemit Kopfteil, Holz und Lattenroste
guter Zustand, Tel. 0175 5245445

– Orchideen-Übertöpfeweiß, Tel. 07739 667
– SchwarzesMetallbett, Breite 1,4m, Länge 2m, Tel. 07731
790380

– 1 Schrank Eiche rustikalmassiv, Breite 3,5m, Höhe 2,2m, Tel.
07731 63902

– Polstermöbel 2-sitzer dunkelgrau Veloursmit separat verstell-
baremelektrischemFußteil, Waschmaschine Contructa
Toplader, Breite 40 cm, Tiefe 60 cm, Tel. 07731 791349

den Menschen sind und prag-
matische Entscheidungen tref-
fen. HolgerMayer brachte auch
nachdenkliche Töne an. Er sor-
ge sich über die weiteren Ent-
wicklungen und dass die an-
dauernden
Ausnahmesituationen und Kri-
sen zu zunehmenden Radikali-
sierungen führen. Der Tonwer-
de rauer. Er appellierte an alle
überzeugten Demokraten,
einen kühlen Kopf zu bewah-
ren, aufeinander zuzugehen,
gemeinsam zu versuchen, die
Dinge zu lösen und Freude, Zu-
sammenhalt und Optimismus
auszustrahlen.
Die Gemeinde Hilzingen sei
hier das beste Beispiel, wenn
man daran denke, was im letz-
ten Jahr alles auf die Beine ge-
stellt wurde. Um nur einiges zu
nennen, führte er das Kirch-
weihfest in Hilzingen, das
Scheunenfest in Schlatt am
Randen, das Gartenfest in
Riedheim, das Maifest in Wei-
terdingen, das Osterfeuer in
Binningen und nicht zu verges-
sen, die Fasnacht in allen Orts-
teilen an. Auch die ins Leben
gerufene Initiative ZUsam-
menKUNFTmit dem Ziel gene-
rationenübergreifender Arbeit
in Hilzingen sei ein echter Ge-
winn. »Wir haben einen gro-
ßen Zusammenhalt und ein
intaktes Dorfleben - die Verei-
ne und Initiativen vor Ort sind
eine wichtige Stütze für unsere
Gesellschaft«, ist Bürgermeis-
ter Mayer stolz auf die Vereine
und Menschen vor Ort. Ab-
schließend dankte er dem Ge-
meinderat, den Ortsvorstehern
und Ortschaftsräten für ziel-
führende und konstruktive Sit-
zungen, den Mitarbeiterinnen
undMitarbeitern indergesam-
ten Gemeinde - jeder und jede
in den unterschiedlichsten Be-
reichen, den Betrieben, Hand-
werkern, Unternehmen und
Landwirten in der Gemeinde,
die wichtige Arbeitsplätze be-
reitstellen, den Bürgermeister-
kolleginnen und -kollegen für
die vertrauensvolle interkom-
munale Zusammenarbeit so-
wie Landrat Zeno Danner und
den Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern des Landratsamtes.

verwirklicht werden kann«, so
der Bürgermeister. Zudem
wurden zwei weitere kommu-
nale Dächer mit Photovoltaik-
anlagen belegt, die nun sowohl
von der Hegau-Halle als auch
der Peter-Thumb-Schule er-
neuerbaren Strom liefern.
Außerdem wurde die Analyse
für Freiflächen-Photovoltaik-
anlagen auf denWeg gebracht.
Biotopverbundplanung, Blüh-
streifen und verschiedene Bio-
diversitätsmaßnahmen runde-
ten das Handeln im Bereich
Umwelt ab.
»Wenn es nicht notwendig ist,
ein Gesetz zu machen, dann ist
es notwendig, kein Gesetz zu
machen.«Mit diesemZitat von
Montesquieu schlug Bürger-
meister Holger Mayer in seiner
Ansprache auch kritische Töne
in Richtung der anderen föde-
ralenEbenenan, denndas Zitat
passe besser denn je. »Alle,
egal auf welcher politischen
Ebene, reden vom Bürokratie-
abbau. Immer. Überall. Passie-
ren tut aber wenig.« Ein Sta-
dium der Überregulierung sei
erreicht.Man könne dochnicht
für alles und jede Situation ein
Gesetz, eine Verordnung oder
eine Richtlinie erlassen. Gerade
in den aktuell schwierigen Zei-
ten brauche es eine klare Fo-
kussierung auf das Wesentli-
che. Er nannte als Beispiel das
geforderte Sicherheitskonzept
für Kirchweih, für das auf 36
Seiten Sicherheitskonzept, Ri-
sikoanalyse, Notfallplan,
Schilderplan, Brandschutzord-
nung, Ordnungsdienstkonzep-
tion, Sanitäts- und Rettungs-
dienstkonzeption,
Geländeplan, Funkplan, Pro-
grammplan zu regeln war. Zum
Förderantrag Zuschuss für eine
Stelle im Bereich Klimaschutz
war nach der Beratung und Be-
schlussfassung im Gemeinde-
rat ein 50-seitiger Förderan-
trag mit Anlagen und
Kalkulation aufzustellen,wobei
am Schluss vom Ministerium
zu erfahren war, dass für 1.101
Gemeinden in Baden-Würt-
temberg lediglich 19 Anträge
bewilligt werden. Er betonte
ausdrücklich, dass es die Kom-
munen seien, die vor Ort bei

Es wurde viel bewegt

Auch kritische Töne

Für die vielen Glückwünsche und Geschenke,
die ich anlässlich meines

90. Geburtstages
entgegennehmen durfte, möchte ich mich bei allen recht
herzlich bedanken.

Besonderen Dank der Gemeinde Hilzingen durch Herrn
Bürgermeister Holger Mayer und Herrn Ortsvorsteher Egon
Schmieder. Dank auch der Kirchengemeinde Weiterdingen
durch Herrn Pfarrer Thorsten Gompper mit Pfarrgemeinderat
und an alle Vereine und Vorstände, die ich über viele Jahre
als aktives Mitglied begleiten durfte.
Meinen ganz besonderen Dank möchte ich an dieser Stelle
auch meiner großen Familie, für die Vorbereitung und
Durchführung dieser Festtage, zum Ausdruck bringen.
Alle diese guten Wünsche und schönen Stunden, werde ich
für den Rest meines Lebens in guter Erinnerung behalten.

Mit besten Grüßen
Erich Butsch Weiterdingen, Januar 2024
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standteile der Fastenkur sind
frisch gepresste Obst- Gemü-
sesäfte, Kräutertees sowie
reichlich regionales, stilles Mi-
neralwasserHierdurchwirdder
Fastende auchmit einer gewis-
sen Menge an Vitaminen, Mi-
neralstoffen und Spurenele-
mente versorgt, die für die
Abläufe im Stoffwechsel sehr
wichtig sind Daher ist diese
Fastenform meist gut verträg-
lich und es treten weniger un-
angenehme Begleiterschei-
nungen auf. Trotzdem ist es
empfehlenswert in erfahrener
BegleitungeinenFastenkurs zu
machen und bei Beschwerden
vorher mit dem Hausarzt und/
oder Heilpraktiker zu bespre-
chen. Das Kurzfasten lässt sich
auch rechtgut indennormalen
- aber möglichst nicht zu stres-
sigen - Alltag integrieren. Wer
vielWert auch auf geistige Ent-
spannung legt, fastet besser
während eines Urlaubes oder
einiger freier Tage. Unange-
nehme Begleiterscheinungen
während des Fastens, die soge-
nannten Fastenkrisen treten
gelegentlich zu Beginn einer
Fastenkur auf. Je besser sich
der Fastendevorbereitet, umso
weniger kommt es dazu.

Bewegungsmangel, Zufuhr von
Genussgiften oder Arzneimit-
telgebrauch beruhen
Zuerst leidet meist der Verdau-
ungsapparat. Darmträgheit
und Verstopfung, aber auch
Völlegefühl, Bauchschmerzen
oder häufiger Durchfall sind
weit verbreitete Leiden. Auch
Sodbrennen, Kopfschmerzen
bishin zuMigräneoderGelenk-
schmerzen tauchen auf. Das
Immunsystem kann Schaden
nehmen. 80 Prozent aller im-
munkompetenten Zellen sind
auf der Darmoberfläche ange-
siedelt, um den Körper vor
schädlichen Krankheitserre-
gern und unerwünschten Anti-
genen zu schützen Eine Schwä-
chung dieses Abwehrnetzes
und eine Fehlsteuerung des
Immungeschehens können an
der Entstehung vonUnverträg-
lichkeiten, Allergien oder Auto-
immunerkrankungen beteiligt
sein.
Das Heilfasten ist keine »Null-
diät«, es handelt sich vielmehr
um eine niederkalorische
Trinkkur. Über den Tag verteilt
werden so zwei bis vier Liter, je
nach Körpergewicht, Flüssig-
keit aufgenommen und circa
200 Kilokalorien zugeführt Be-

eine positive Umstimmung er-
reicht. Dieses Gefühl kann viel
zur Gesundheit eines chronisch
überlasteten Organismus bei-
tragen, wie Heilung eben auch
Kopfsache ist.
Unsere heutige Zeit ist geprägt
von Erkrankungen, die maß-
geblich durch Ernährungsfeh-
ler und ungesunde Lebenswei-
se gefördert werden.
Tatsächlich geht man davon
aus, dass etwa 80 Prozent aller
Erkrankungen auf Über- bezie-
hungsweise Fehlernährung,

Hegau. In der modernen Medi-
zin wird das Heilfasten vor al-
lem zur Reinigung und Rege-
nerationdesKörperseingesetzt
Durch den Verzicht auf Nah-
rung wird der oftmals über-
strapazierte Verdauungsappa-
rat entlastet. Alle
Ausscheidungsorgane werden
aktiviert und imKörper abgela-
gerte Giftstoffe können abge-
baut werden. Doch gleichzeitig
mit der Entlastung des Stoff-
wechsels wird auch der Geist
gereinigt und befreit, somit

Kurzfasten lässt sich sehr gut in den Alltag integrieren

Heilfasten reinigt den Körper

Viel Flüssigkeit ist beim Fasten sehr wichtig.

Heilfasten im Frühjahr
Anzeige
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grundlegend geändert. Die
Organe erhalten durch die
Nahrungskarenz Gelegenheit
sich zu reinigen und zu rege-
nerieren. Wichtig ist, bei Un-
sicherheit immer einen er-
fahrenen Therapeuten oder
den Hausarzt zu fragen, ob
eine Fastenkur in angebracht
ist. Viele Fastende berichten,
dass nach dem Fasten Ge-
lenkbeschwerden, Migräne,
Allergien und einige andere
Beschwerden sich verbessert
haben oder ganz verschwun-
den sind.
Seinen »Müll« im Körper, der
sich vielleicht schon langer
angesammelt hat, durch Fas-
ten zu »entsorgen«, etwas
Neues auszuprobieren, um
den Medikamentenkonsum
vielleicht zu verringern oder
gar weglassen zu können,
oder alte Gewohnheiten im
Ess- oder Lebensstil zu verän-
dern, ist mit Sicherheit ein
Versuchwert.

Eine vernünftige Ernährungs-
und Lebensweise ist daher
die Grundvoraussetzung für
ein gesundes Leben. Thera-
peutische, aber vor allen auch
präventive Bemühungen in
der Medizin müssen sich da-
her vermehrt auch der Auf-
klärung und der Beratung
über gesündere Ess- und Le-
bensgewohnheiten widmen.
Erfahrungsgemäß bewirkt
aber eine reine Belehrungnur
selten zur Abkehr von Ge-
wohntem, die Selbsterfah-
rung ist hier bei weitemüber-
zeugender und erfolgreicher.
Der zeitweilige Verzicht auf
Nahrung - das Fasten - kann
dabei eine solche Erfahrung
sein. Das Fasten bietet eine
bewährte Einstiegshilfe in
eine gesunde Ernährungs-
und Lebensweise. Durch den
zeitweisen Verzicht auf Nah-
rung werden die biochemi-
schen Programme zur Ener-
giegewinnungimOrganismus

Verzicht als Einstieg in eine gesunde Ernährung

Fasten entsorgt den »Müll«

Gesundes für den Körper
Anzeige

Basenbrühe ist eine rein pflanzliche Gemüsebrühe, die vollgepackt mit
Vitaminen und Mineralstoffen.

Frisch gepresster Saft ist ein wichtiger Bestandteil beim Fasten.

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr

Colon-Hydro-Therapie / Darmreinigung
Darmreflexmassage, Darmsanierung
Ernährungs- und Gesundheitsberatung

Im Grund 37 · 78267 Aach · Tel. 07774-922348

HEIDI RAUSCH
Heilpraktikerin · Basen und Heilfastenleiterin

online-FASTEN-Rausch
Heidi Rausch begleitet Dich online durch eine gesunde Fastenwoche

Mit Schritt-für-Schritt-

Anleitung und vor

allem:

mit viel Fre
ude!

Mit Schritt-für-Schritt-

Anleitung und vor 

allem: 

entschla
cken

entgiftenentgiften
reinigen

stabilisieren

Gemeinsam

geht's besse
r! Anmeldung bei: HEIDI RAUSCH

Heilpraktikerin, Basen- und Heilfastenleiterin
Tel. 0 77 74 - 92 23 48
Mail: willkommen@fastenrausch.de
www.fastenrausch.de

Mach mit
!

Heilfastenkurs
Ihre persönliche Gesundheitswoche

von 19.00 bis 21.00 Uhr

24.02.24 bis 01.03.24
09.03.24 bis 15.03.24

•Tägliche Treffen von 19.00 bis 21.00 Uhr
• Infomappe
• Selbstgemachte Basenbrühe
• Frisch gepresste Säfte
•
•Und vielesmehr…

Anmeldung und Info:
Naturheilpraxis Heidi Rausch
Tel.: 07774/922348 oderMobil: 0175/5252775

Kursgeb
ühr

130 €
Gesundheitsvorträge
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Ausder SitzungdesGemeinderates am 16. Januar 2024
■ Bekanntgegeben wurde, dass in der nichtöffentlichen Sitzung des Gemeinderates am 12.12.2023 beschlossen wurde, dass die mit den

potenziellen Betreibern begonnenen Gespräche in Bezug auf das Pflegeheim fortgesetzt werden. Die Verwaltung wurde beauftragt, mit
weiterenmöglichen Betreibern ins Gespräch zu gehen.

■ In der Sitzung stellte sichHerrWolfgang Panzer vor, der im Jahr 2024 federführendmit demProjekt »500 Jahre Bauernkrieg« betraut ist.
Er gab einen kurzenÜberblick über geplante Veranstaltungen, Ausstellungen undAktionen.
Das Gremium war sehr positiv gestimmt und nahm den aktuellen Projektstand zum Jubiläumsprogramm »500 Jahre Bauernkrieg« zur
Kenntnis.
Bürgermeister HolgerMayer dankte in diesemZusammenhang allen Ehrenamtlichen, die an diesemProjektmitwirken.

■ DerGemeinderat beschlossdieHaushaltssatzungunddenHaushaltsplan2024 sowiedie Finanzplanungmit Investitionsprogrammfürdie
Jahre 2023 - 2027, nachdem dieser in der Sitzung am 5. Dezember 2023 ausführlich beraten worden ist. Es wurden zwischenzeitlich alle
Punkte aus denBeratungen eingearbeitet.
Rechnungsamtsleiter StefanMattes gab einige Eckpunkte bekannt:
veranschlagtes Gesamtergebnis: 260.866 Euro
Zahlungsmittelüberschuss des Ergebnishaushalts: 1.826.816 Euro
vorgesehene Kreditaufnahme: 1.375.000 Euro
Nichtunerwähntbliebdabei, dass keine liquidenRücklagenmehr vorhanden sindundsichdiefinanzielle Lageperspektivisch voraussicht-
lichdeutlichverschlechternwird. Gründedafür sind insbesonderediekurz-undmittelfristigdeutlich schwindendeErtragskraftdesErgeb-
nishaushalts unddie sehr rückläufigen Zahlungsmittelüberschüsse aus dem laufendenBetrieb. Daherwird sich sowohl die Verwaltung als
auch der Gemeinderat im Laufe des Jahres 2024 weiter mit den Themen Aufgabenkritik und Haushaltskonsolidierung sowie mit der Er-
höhung der Realsteuerhebesätze beschäftigenmüssen.

■ Ebenso beschloss der Gemeinderat dieWirtschaftspläne 2024 sowohl des EigenbetriebesWasserversorgungHilzingen als auchdes Eigen-
betriebes BreitbandversorgungHilzingen und jeweiliger Finanzplanungmit Investitionsprogramm für die Jahre 2023 - 2027.

■ Da es in der GemeindeGottmadingen personelle Veränderungen imStandesamt gab, hatte dies zur Folge, dass imRahmender vereinbar-
ten Interkommunalen Zusammenarbeit mit der Gemeinde Gottmadingen im Bereich des Personenstandswesens der bisher bestellte
Verhinderungsstellvertreter für die GemeindeHilzingen, Herr Stefan Fleckner, formal abberufenwerdenmusste.

■ Nachdem der Gemeinderat in der Sitzung am 12.12.2023 die harten und weichen Kriterien in der Potenzialflächenanalyse für Freiflächen
PV-Anlagen auf denWeg gebracht hatte, konnte nunüber einen Antrag zur Aufstellung einer Bauleitplanung für die Flurstücke 14209und
14213, GemarkungHilzingen, entschiedenwerden.
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag zur Aufstellung einer Bauleitplanung für die Flurstücke 14209 und 14213 zur Errichtung einer Frei-
flächenphotovoltaikanlage zu.
Die Verwaltung wurde beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag auf den Weg zu bringen. Die Inbetriebnahme der Anlage hat binnen 3
Jahrenzuerfolgen. SämtlicheKostenfürdasVorhabenselbst sowiedieKostenfürdieSchaffungderplanungsrechtlichenVoraussetzungen
sind von den Antragstellern zu tragen. Außerdem erhielt die Verwaltung den Auftrag, die gesetzlichen Grundlagen für eine 0,2-Cent-Ver-
gütung für die Gemeinde zu prüfen.

■ Zur Verbesserung derMobilfunkversorgung inWeiterdingen stimmte der Gemeinderat der Vermietung einer notwendigen Teilfläche des
Flurstücks 3334 auf GemarkungWeiterdingen für die Errichtung einesMobilfunkmastes zu. Die Verwaltungwurde beauftragt, den hierfür
erforderlichenMietvertragsentwurf anwaltlich prüfen zu lassen.

■ Inder Sitzungam12.Dezember 2023wurdeeineAnfrageauf Einrichtungeiner Spielhalle inhaltlich schonausgiebigberatenundBeschluss
gefasst. Aufgrund des Antrags der SPD/UL auf Prüfung der Rechtmäßigkeit der Beschlussfassung im Nachgang der Sitzung, da nicht alle
Informationen für einen Beschluss vorgelegen hatten und nach Klärung einer möglichen Befangenheit, die sich als nicht zutreffend her-
ausgestellt hat, wurde dieser Tagesordnungspunkt nun erneut beraten. Die Verwaltung ist nach wie vor der Meinung, dass an den be-
stehendenAusschlüssen von Spielhallen in Bebauungsplänen festgehaltenwerden soll.
NachkurzerDiskussionwurdederBeschlussantrag ausderMittedesGemeinderatesbei 9 Ja-, 5Nein-Stimmenund2Enthaltungenmehr-
heitlich angenommen und der Einrichtung einer Spielhalle durch die Firma Jaser-Automaten, Im Weidgang / Twielfeld ausnahmsweise
zugestimmt. Die Ausnahmegenehmigung zu den bauplanungsrechtlichen Vorgaben des betreffenden Bebauungsplanes wurden geneh-
migt, eine diesbezügliche Änderung des betreffenden Bebauungsplanes soll verwaltungsseitig vorbereitet werden. Die Verwaltungwurde
beauftragt, einen städtebaulichen Vertrag, der die Kostentragung dieser Planungsänderung auf die Firma Jaser-Automaten überträgt,
vorzubereiten.

■ DerGemeinderatbeschloss,dasVorkaufsrechtgem.§29WGBaden-WürttembergfürdasFlst.Nr. 406,Hanfgarten25,GemarkungHilzingen
nicht auszuüben.

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Redaktions- und Anzeigenschluss
Montag, 11 Uhr
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Herzliche Einladung: Das GemeindeteamRiedheim lädt am Freitag, 23. Fe-
bruar, um 19:45 Uhr in den Bürgersaal Riedheim ein. An diesem Abend in-
formiert das Team über die strukturellen Entwicklungen in der Erzdiözese
Freiburg und insbesondere das Gemeindeteam, als Gremium der Interes-
senvertretung vor Ort. Auf zahlreiches Kommen freuen sich Simone Mei-
sel, Gemeindereferentin, und Albert Striet (Priester) der Seelsorgeeinheit
Hohenstoffeln-Hilzingen. Bild: Gemeindeteam Riedheim

Hilzingen.Nach demgroßen Er-
folg im vergangenen Jahr hat
sich der Seniorenrat entschlos-
sen auch in diesem Jahr wieder
einen Bilderwettbewerb zu ver-
anstalten. Das Thema desWett-
bewerbs lautet diesmal »Histo-
rische Gebäude imHegau«.
Einsendeschluss für die Fotos
ist der 31. März. Jeder Teilneh-
mer kann mehrere Fotos ein-
senden. Folgendes ist zu beach-
ten: Die Fotos sollten
ausschließlich im Format JPEG
mit Namen und Beschreibung
des Objektes versehen einge-
reicht werden; die Fotos dürfen
nicht mit einer Software be-
arbeitet werden; die eingereich-
ten Fotos werden bei der Com-
puteria Hilzingen gespeichert.
NachdemEinsendeschlusswer-

den die Fotos von einer Jury des
Seniorenrates begutachtet und
der Sieger ermittelt. ImRahmen
einer öffentlichen Veranstal-
tungwerden die Siegerfotos be-
kannt gegeben und die Preise
an die Fotografen vergeben. Der
Seniorenrat bittet darum, die
Fotos ausschließlich an folgen-
de Mailadresse einzureichen:
fotos@computeria-hilzingen.
de.

Seniorenrat Hilzingen sucht das beste Bild

Fotowettbewerb 2024

Hilzingen. Beim Dreikönigs-
SchoppenderMoofangerHolzer
in Nenzingen läuteten die Stau-
fenHolzer gemeinsammit ihren
Riedheimer Kollegen die Fas-
netsaison 2024 ein. Die diesjäh-
rige Fasnetsaison ist sehr kurz.
Deswegen geht es Schlag auf
Schlagweiter.
Beim großen Narrentreffen
vom 26. bis 28. Januar in Gott-
madingen bewirten die Staufen
Holzer während und im An-
schluss an die beiden Umzüge
am Freitag und am Sonntag das
Partyzelt »Adler Horst«. Das
Zelt steht beim Sudturmund ist
amFreitag ab 17:45Uhr geöffnet
sowie am Sonntag ab 11:15 Uhr.
Auf Grund der freundlichen
Unterstützung durch passive
Mitglieder ist es den aktiven
Holzern dennoch möglich, am
Freitag am Nachtumzug teilzu-
nehmen. Auch beim Bunten
Abend des NV Pfiffikus am
Samstag, 3. Februar werden die
Staufen Holzer wieder einen
Programmpunkt beisteuern
und im Publikum und in der Bar
freudig vertreten sein.
Die Fasnet selbstwird nachdem
bewährten Konzept ablaufen.
Der SchmutzigeDunnschdig be-
ginnt um 8 Uhr mit einem ge-
meinsamen Frühstück im Kir-
chenkeller, bevor es in denWald
geht zum Narrenbaumfällen.
Der Narrenbaumumzug startet
um 14:11 Uhr am Zwinghofplatz
und trifft gegen 14:30 Uhr am

neuen Dorfplatz ein. Dort wird
der Narrenbaum wie gewohnt
mit reinerMuskelkraftunterder
Regie des erfahrenen »Holzer-
präsidenten« in die Senkrechte
gedrückt.
Die Holzer Party am Fasnet
Friedig, 9. Februar, findet imgro-
ßen Barzelt auf dem neuen
Dorfplatz statt. Dieses Jahr wie-
dermit DJ Domi, dermit seinem
Musikmix für die richtige Stim-
mung sorgen wird. Einlass ist
um 19:30 Uhr für Fasnächtler ab
18 Jahren, Eintritt 5 Euro, an der
Abendkasse.
Am Fasnet Sunndig laufen die
Staufen Holzer am Narrenum-
zug in Hilzingen mit. Der ge-
meinsame Schlusspunkt für
diejenigen, die noch Kraft ha-
ben, soll am Fasnetmändig der
närrische Frühschoppen in
Gottmadingen bilden.

Die letzte Holzersitzung
stand ganz im Zeichen der
bevorstehenden Fasnet. Der
Vorsitzende, Volker Jäkle, gab
die Fasnettermine bekannt
und letzte organisatorische
Dinge wurden geklärt.

Staufen Holzer freuen sich auf die Fasnet 2024

Sie sind bereit

Gekonnt und mit viel Muskel-
schmalz werden die Staufen Holzer
den Narrenbaum stellen.

Bild: Staufen Holzer

Anzeigenberatung

Jahnstraße 40 . 78234 Engen
Tel. 07733 996594-0
Fax 07733 996594-5690
E-Mail: info@info-kommunal.de

Kunstauktion und Vintage-Bazar
27. Januar 10-18 Uhr

Schloss Krenkingen, Hauptstraße 43, 78234 Engen
auktionshaus@karrenbauer.de, www.karrenbauer.de, Telefon 07733 97 77 827

Ihre hochwertige Einlieferung an unseren Standorten in Engen,
Konstanz und Kreuzlingen ist jederzeit willkommen!
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Riedheim.AmSamstag, 24. Feb-
ruar, findet von 10 bis 12 Uhr in
der Burghalle Riedheim die
nächste Kinder- und Spielzeug-
börse statt. Schwangere mit
Mutterpass (gegebenenfalls in
Begleitung des Partners) ab
9:30Uhr. Die Nummernvergabe
der Tische findet diesen Sams-
tag, 27. Januar, ab 8 Uhr per E-
Mail an kleiderboerse-kidswe-
ar@web.de statt. Alternativ
dazu von 8 bis 10 Uhr telefo-
nisch unter 0163 7273270. Die
Tische werden nach Reihenfol-
ge der Anfrage vergeben. Das

Team bittet darum, folgende
Angaben inderE-Mailnicht ver-
gessen: Vor- und Zuname, An-
schrift, Telefonnummer, ge-
wünschter Tisch.
Tischnummer-Anfragen, die vor
8 Uhr eingehen, kann das Team
leider nicht berücksichtigen.
Details zu Gebühr, verfügbaren
Tischen, Ablauf und Informatio-
nen zur Börse sind auf der
Homepage www.kleiderboerse-
riedheim.jimdofree.com/ab
lauf/. Kontaktmöglichkeit be-
steht unter obengenannter
E-Mailadresse.

Kids-Wear Riedheim findet wieder statt

Tischnummernvergabe
in der Burghalle Riedheim

Hilzingen. Jeden Freitag von 15
bis 17 Uhr, in der Mensa der Pe-
ter-Thumb-Schule findet für
alle Generationen, Jung undAlt,
aus dem gesamten Hilzingen,
einschließlich der Ortsteile, Ju-
gendliche, Erwachsene, Fami-
lien, Mütter, Alleinstehende,
Einsame, Flüchtlinge der Bür-
gertreff statt. Es gibt Gelegen-
heit zum Gedankenaustausch,
zum Gespräch oder zum Spiel,
bei Kaffee, Tee, Kuchenund kal-
ten Getränken. Die Initiative ist
offen für Ideen und Wünsche:
Einfach reinschauen, alle sind
willkommen. Bei Anregungen
gerne an E-Mail manuela@ini
tiative-zusammenkunft.de,

wenden. Die Englisch-Sprach-
runde wird die Initiative wieder
anbieten. »Do you speak Eng-
lish?«. Sie ist geeignet für alle,
die ihre Sprachkenntnisse an-
wenden und dadurch verbes-
sern wollen, auch für Schüler
der oberen Klassen. Die Initiati-
ve will über verschiedene The-
men wie zum Beispiel Alltag,
Beruf, Schule, Urlaub und Rei-
sen sprechen. Die Initiative
freut sich auch über Sprachbe-
gleiter, die mit ihren Englisch-
kenntnissen die Runde unter-
stützen können. Spezieller
Ansprechpartner hierfür unter
E-Mail gerlinde@initiative-zu
sammenkunft.de.

Initiative ZUsammenKUNFT lädt freitags ein

Bürgertreff in
der Peter-Thumb-Schule

Weiterdingen. Am 19. Januar
fand die Jahreshauptversamm-
lung des Musikverein Weiter-
dingenunddessenFörderverein
statt. In der Versammlung wur-
de auf die Tätigkeiten des Mu-
sikvereins und des Förderver-
eins des Musikvereins im Jahr
2023 geblickt. Eröffnet wurde
der Abend mit musikalischen
Klängen der Jungmusiker Lara
Dreher, Marie Vossenkuhl, Kon-
rad Britsch, Georg Britsch und
Norbert Britsch, welche eigen-
ständig geprobte Stücke vortru-
gen und ihr musikalisches Kön-
nen unter Beweis stellten.
Anschließend stand die Tages-
ordnung des Fördervereins des
Musikvereins an. Hervorzuhe-
ben ist, dass die Kasse ordent-
lich geführt wurde. Besonderen
Erfolg konnte der Förderverein
durch die Übernahme des Bier-
stands am Mai-Fest des Musik-
vereins verzeichnen. Nun folgte
die Tagesordnung des Musik-
vereins: Nach offizieller Begrü-
ßung folgte Schriftführerin Na-
thalie Weinmann mit ihrem
Jahresbericht der Tätigkeiten
des MVW. Im Jahr 2023 hatte
derMusikverein einigeAuftritte,
spielte viele Geburtstagsstän-
derle für Mitglieder des Vereins,
durfte Hochzeiten der eigenen
Musiker musikalisch umrah-
men. Ebenso verwies sie auf den
Dirigentenwechsel: Andreas
Jeck gab nach 23 Jahren als Diri-
gent den Taktstock an Fabian
Leibach ab. Im Anschluss prä-
sentierte Kassiererin Sabine
Weber den Bericht der Kasse,

die sie vorbildlich und korrekt
führte. 2023 war ein wirtschaft-
lich sehr erfolgreiches Vereins-
jahr. Der ehemalige Dirigent An-
dreas Jeck teilte zumletztenMal
seinen Dirigentenbericht mit.
Dabei ließ er humorvoll die letz-
ten 23 Jahre Revue passieren,
die von vielen besonderen Erin-
nerungen geprägt sind. Jugend-
dirigentin Norma Kreß sprach
über die Probenmit der Jugend-
gruppe»Rasselbande«desMu-
sikvereins, die sich zu regelmä-
ßigen Proben zusammenfinden.
Die Rasselbande wird von Anni-
ka Jeck und Lisa Wikenhauser
geleitet. Der Vorsitzende Ra-
phael Mayer führte den Abend
mit seinem Bericht fort. Dabei
betonte er den sehr jungen Al-
tersdurchschnitt des Vereins
mit nur 30 Jahren, sowie die vie-
len aktiven Vereinsmitglieder:
Insgesamt hat der Musikverein
Weiterdingen 94 aktive Mitglie-
der, von denen 64 im Hauptor-
chester spielen. Im Anschluss
fanden die Neuwahlen der Vor-
standschaft statt, die von Orts-
vorsteher Egon Schmieder
durchgeführt wurden. Erneut
gewählt wurden Clemens Leiber
als stellvertretender Vorsitzen-
der, Nathalie Weinmann als
Schriftführerin und Ulrike Ma-
yerundGerhardGreuter alsKas-
senprüferin und Kassenprüfer.
Neu gewählt wurde Karl Leiber
als aktiver Beisitzer. Der Musik-
verein bedankte sich recht herz-
lich für die guten Wünsche und
Anregungen der befreundeten
Vereine.

MV Weiterdingen blickte auf 2023 zurück

Ein erfolgreiches Jahr

Für die aktive Mitgliedschaft wurden geehrt: Nadja Sabellek für 10 Jahre,
Judith Beschle für 20 Jahre, Nathalie Weinmann für 20 Jahre, Sabine We-
ber für 25 Jahre, Sandra Schlatter für 40 Jahre (Ernennung zum Ehrenmit-
glied) und Michael Weck für 40 Jahre (Ernennung zum Ehrenmitglied).

Bild: MV Weiterdingen
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BEWERBEN S I E S ICH J ETZT !

Vetter GmbH Kabelverlegetechnik ∙ D-79807 Lottstetten ∙ Tel. +49 7745 92 93-610
Herr Christian Wallner ∙ bew@vetter-kabel.de

www.vetter-kabel.de

Unser Team mit 64 Mitarbeitern freut sich auf Ihre Unterstützung im

technischen Kundenservice
80-100% (m/w/d)

Was bieten wir Ihnen?
• Sicheren Arbeitsplatz in einem inhaber-
geführten Familienunternehmen

•Wertschätzendes und vertrauensvolles
Miteinander

• Flexible Arbeitszeitmodelle
• Vielseitige Fortbildungsangebote
• Betriebliche Altersvorsorge, arbeitgeber-
finanzierte Krankenzusatzversicherung,
Fitnesskostenzuschuss

• Gewinnbeteiligung über Prämiensystem
• Unsere Rubrik WIR und Vetter interaktiv halten
weitere Leistungen und spannende Information
für Sie auf unserer Webseite bereit

Was sind Ihre Aufgaben bei uns?
• Technische Kundenberatung
• Bearbeitung von Ersatzteilanfragen
und -aufträgen

• Bearbeitung von Serviceanfragen
(z. B. Wartungen, Inbetriebnahmen,
Reklamationen)

• Fehlersuche und Störungsbeseitigung

Was bringen Sie idealerweise mit?
• Abgeschlossene technische Ausbildung
bevorzugt im Bereich Maschinenbau oder
Elektrotechnik

• Erfahrung im Service von Vorteil
• Gute Selbstorganisation, strukturierte Arbeits-
weise und Dokumentationsstärke

• Kommunikationsstärke und sicheres,
freundliches Auftreten

• Deutsch in Wort und Schrift
• Englisch Grundkenntnisse in Wort und Schrift
• Kenntnisse in MS Office 365 Anwendungen
und ERP-Anwenderkenntnisse

VerstärkungVerstärkung
gesuchtgesucht

VerstärkungVerstärkung
gesuchtgesucht
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Hilzingen. Die gemeinsam ver-
anstaltete Jahreshauptver-
sammlung der beiden Vereine,
Förderverein des MVH und Mu-
sikverein Hilzingen fand wie ge-
wohnt im Clubheim des FC in
Hilzingen statt. Nach der musi-
kalischen Eröffnung folgte das
Grußworte durch den Vorsitzen-
den des Musikvereins, Michael
Jäckle, dies bildete dann auch
den Startschuss für den weite-
ren Verlauf der Jahreshauptver-
sammlung und die Überleitung
an den Vorsitzenden des Förder-
vereines des MVH, Tschacher.
Nach Verlesung der Berichte der
verschiedenen Bereiche erläu-
terte Tschacher noch einmal die
Aktivitäten des Fördervereins,
zur Unterstützung der Jugend-
arbeit des Musikverein Hilzin-
gen. Im Anschluss wurde der
Vorstandschaft des Förderver-
eines die Entlastung erteilt. Bei
der folgenden Durchführung
der Neuwahlen wurden die bis-
herigen Amtsinhaber in ihrem
Amt bestätigt. Turnusmäßig
wurde ein neuer Kassenprüfer
gewählt, Istvan Debre ersetzt
den ausscheidenden Martin in
dieser Funktion.
Im zweiten Teil der Versamm-
lung wurden die Berichte der
verschiedenen Bereiche des
Musikvereins durch die entspre-
chenden Vorstandsmitglieder
verlesen. Der musikalische
Rückblick und die Vorschau für
die Jugend-BigBand wurde
durch den Dirigenten Lucas Sar-
tor vorgetragen. Daran anschlie-
ßend fand der Bericht des Diri-
genten der Hauptkapelle durch
Arpad Fodor ebenso die volle
Aufmerksamkeit.
Bei dem Bericht des Vorsitzen-
den wurden noch einmal die Ak-
tivitäten des letzten Vereinsjah-

res erläutert und auch eine
Vorschau auf anstehende Vor-
haben des MVH gegeben. Der
Bericht gipfelte in den Dankes-
worten an Karin Häuptle für ihr
langjähriges Wirken für die Kaf-
feestube an Kirchweih und an
alle Helfer die zum Gelingen die-
ses Festes beitragen. Der fol-
gende Bericht der Aktivitäten
der Seniorengruppe durch Er-
win Wieser zeigte eindrücklich
den hohen Stellenwert, der auch
den ehemaligen Mitgliedern in
dieser Gemeinschaft einge-
räumt wird.
Im Anschluss folgte der nächste
Programmpunkt, die Verbands-
und Vereinsehrungen. Bei den
Ehrungen des Verbandes,
durchgeführt durch Steppacher
konnten zehn Musiker für 10 bis
25 Jahre aktive Teilnahme im
Musikverein geehrt werden. Im
folgenden Teil, der Vereinseh-
rungen, konnten noch zwei akti-
ve und vier passive Mitglieder zu
geehrtes Mitglied und zwei akti-
ve und ein passives zu Ehren-
mitglieder ernannt werden.
Hierzu noch einmal allen Geehr-
ten Gratulation. Im Anschluss an
die Ehrungen erfolgte die Ent-
lastung der Vorstandschaft wel-
che auch einstimmig erteilt
wurde.
Bei den Wahlen wurde die Kas-
siererin Melina Heiser in ihrer
Funktion wiedergewählt. Neu
gewählt als aktiver Beisitzer
wurde sowohl Henry Fehren-
bach als auch als Kassenprüfer
Raimund Bürgemann gewählt.
Die Versammlung wurde nach
den abschließenden Wortmel-
dungen befreundeter Vereine,
durch den Präsidenten Michael
Jäckle beendet und mit einem
weiteren Musikstück, dirigiert
durch Fodor, abgeschlossen.

Musikverein Hilzingen blickt auf das Jahr zurück

Es war viel los

Die Versammlung wurde durch Musikstücke eingerahmt. Bild: MVH

Hilzingen. Die Lebendigkeit
eines Vereines zeichnet sich
durch seine Aktivitäten über das
Vereinsjahr aus. Ebenfalls ein
Spiegel für die gesunde Subs-
tanz eines Vereines sind jedoch
die Ehrungen welche durch Ver-
band wie auch Verein selbst sei-
nen verdienten Mitglieder er-
teilt werden können. In der
Jahreshauptversammlung des
Musikverein Hilzingen konnten
folgende Personen für Ihr Enga-
gement durch den Musikver-
band geehrt werden: Bernd Kes-
singer für 25-jähgrige sowie
Mathias Heiser, Anika Hengge
und Tobias König für 20-jährige
Tätigkeit mit der Ehrennadel in
Silber. Dominika Dömötör-Dürr-

schnabel, Philipp Jordan, David
Quenzer und Jannik Stephan für
10 Jahre aktive Tätigkeit mit der
Ehrennadel in Bronze. Fabian
Vogt für 10-jährige Tätigkeit im
Vorstand mit der Verdienstnadel
in Bronze. Bei den durch den
Musikverein erfolgten Ehrungen
konnten die folgenden aktiven
und passiven Mitglieder ausge-
zeichnet werden: Anika Hengge
und Tobias König, Ernennung zu
»geehrtes Mitglied aktiv« sowie
Peter Gaißer, Ulrike Kraus, Egon
Schmieder und Wolfgang Zöller
zu »geehrtes Mitglied passiv«.
Carsten Fritschi und Bernd Kes-
singer Ernennung zu Ehrenmit-
glieder aktiv und Oskar Gönner
zu Ehrenmitglied passiv.

Musikverein ehrt verdienteMitglieder

Zahlreiche Ehrungen

Von links: Peter Gaißer, Philiph Jordan,Dominika Dömötör-Dürrschnabel,
Matthias Heiser, Bernd Kessinger, Carsten Fritschi, Fabian Vogt, Michael
Jäckle, Johannes Steppacher. Bild: MVH
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Markenparfums

>> Duftschnäppchen <<

Donnerstag, 25. Januar 2024 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Freitag, 26. Januar 2024 von 10.00 Uhr bis 17.00 Uhr
Samstag, 27. Januar 2024 von 10.00 Uhr bis 15.00 Uhr

Bohlinger Straße 25
78224 Singen
Tel. 07731 917781NEU:

Angebot:
10-kg-Paket

nur 5 €

Abnahme von
10 Paketen =
1 Paket gratis

Lothar Krause, Winkelstr. 35
78259 Mühlhausen-Ehingen
Tel.: 07733/506671

Öffnungszeiten: Fax.: 07733/506672
Mi., Fr., Sa. 09.00–12.00 Uhr Mobil: 0171/5338851
und nach Vereinbarung Krause.lothar1@t-online.de

solange Vorrat reicht

„Fängst Du jetzt bitte mal mit
den Hausaufgaben an!“

Es könnte so einfach sein: Anfangen und fertig
werden statt ewig diskutieren. Doch für Kinder
können Hausaufgaben wie der Mount Everest
erscheinen.

Für den Mount Everest gibt‘s Bergführer –
für Hausaufgaben-Berge gibt‘s mich.

Sabine König
0176 218 155 37
kontakt@die-lernkoenigin.de
die-lernkoenigin.de

wohnen und suche 1-2 Zi.Whg. Ger-
ne ab Mai, auch später möglich. An-
genehme Mieterin, in Festanstellung,
alleinstehend, Nichtraucherin. Tel.
0157 501 110 24

Möchte wieder im schönen Engen

gut erhalten! Tel. 07731 61 452
Fernseher TechniSat, 13 J. alt

Mietgesuche

Sonstiges

Zu verschenken

gesucht -
gefunden
Hier können Sie erfolgreich
Ihre Kleinanzeige aufgeben:
info@info-kommunal.de
Telefon0 77 33 / 996594-0
Antwort auf eine Chiffre-Anzeige

permail oder Brief an
Info Kommunal, Jahnstraße 40,

78234 Engen

Günstige Gelegenheit
Der große Kleinanzeigenmarkt mittwochs und samstags im SÜDKURIER.

www.suedkurier.de/anzeigen

07531/999 4444 (Ortstarif)

Sabine Günther
Telefon +49 (0)7732/9272-0
testamentsspende@euronatur.org

Schenken Sie sich
Unendlichkeit.
Mit einer Testamentsspende
an EuroNatur helfen Sie,
das europäische Naturerbe
für kommende Generationen
zu bewahren.
Wir informieren Sie gerne.
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Hilzingen. Im Vorfeld wurdemit
den Kindern besprochen, dass
eine echte Ärztin in den Kinder-
garten kommen wird, die die
Teddy- und Kuscheltierklinik
leiten wird. Sie haben darüber
gesprochen, dass dort ihre Ku-
scheltiere behandelt werden
können und sie ihr liebstes Ku-
scheltier andiesemTagmitbrin-
gen dürfen und durch die Be-
handlung begleiten.
Mit der Teddyklinik wollen die
Betreuerinnen den Kindern im
Vorschulalter spielerisch an
Themen wie Arztbesuch und
Krankenhaus heranführen und
ihnen dadurch die Angst vor
dem Arztbesuch nehmen. Denn
in der Teddyklinik können die
Kleinen den Ärzten über die
Schulter schauen und ihre
»kranken« Kuscheltiere »be-
handeln« lassen. Die Kinder
schlüpfen in die Rolle der Ted-
dyeltern und entdecken so die
Themen»krank sein« und»ge-
sund werden« aus einem ande-
ren Blickwinkel. Denn sie unter-
suchen gemeinsam mit den
Teddydoktoren ihr Stofftier und
lernen dabei, was bei einem
Arztbesuch passiert und wie ein
Arzt helfen kann. Wichtig ist für
die Kinder auch die Erfahrung,

dass ein Arztbesuch nicht
zwangsläufig unangenehm sein
muss.
Wie in einer richtigen Arztpraxis
gingen die Kinder zuerst zur An-
meldung, dann in einen Warte-
bereich und schließlich in den
Behandlungsraum. Die Ausstat-
tung orientiert sich dabei an der
einer wirklichen Praxis: Von Ver-
bandsmaterial wie Pflaster, Tup-
fer, Bindenbis hin zu Spritzen ist
alles vorhanden.
Die Ärztin Dr. Hanna hatte sogar
ihr Stethoskop und andere Inst-
rumente mitgebracht, um die
Untersuchung so echt wiemög-
lich durchzuführen. Jedes
Plüschtier wurde von Dr. Hanna
mit Unterstützung der Teddyel-
tern untersucht und behandelt.
Jedes Kind, das wollte, durfte
sich mit seinem Kuscheltier
melden und zwischenzeitlich
war der Wartebereich sehr gut
gefüllt.
Dr. Hanna hatte sich viel Zeit ge-
nommen und alle Patienten
und deren Elternteile sehr ein-
fühlsam und liebevoll aufge-
klärt und behandelt.
Die Betreuerinnen freuten sich
sehr, dass diese Veranstaltung,
die auch durch Verbandsmate-
rialspenden von Elternseite
unterstützt wurde, stattfinden
konnte.
Ganzherzlichbedankten sie sich
auch bei Dr. Hanna, die ehren-
amtlich ihren freien Tag für die-
se tolle Aktion geopfert hat. Alle
hatten ganz viel Spaß und ha-
ben viel gelernt und hoffen, im
nächsten Jahr wieder eine Ted-
dyklinik anbieten zu können.

Am vergangenen Freitag war
für die Kinder im katholi-
schen Kindergarten St.
Martin in Hilzingen ein
besonders aufregender Tag.
Schon die ganzeWoche lang
hatten sie demBesuch der
Teddyklinik entgegengefie-
bert.

Teddyklinik im Kindergarten St. Martin

Flauschige Patienten

Gespannt beobachteten die Kinder die Ärztin bei der Arbeit.
Bild: KiGa St. Martin

SeniorenratHilzingen
Öffentliche Sitzung

Der Seniorenrat Hilzingen lädt zur öffentlichen Sitzung amMon-
tag, 29. Januar, von 16 bis 17:30Uhr imSitzungssaal des Rathauses
Hilzingen.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Kassenbericht
3. Weitere Berichte

- aus demKreisseniorenrat Konstanz
- aus demLandesseniorenrat BW
- BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Senioren-
organisationen

4. Soziales undGesundheit:
- Initiative ZUsammenKUNFT Sachstandsbericht
- Kooperation Schule (Alt-Jung) Rückblick undAusblick
- Behindertenbeauftragte Marianne Guthoff zur Barrie-
refreiheit imAugust-Dietrichhaus

5. Natur undUmwelt
- Ankündigung der erstenWanderung im Jahr 2024 und
weitere Termine

- Ruhebänke
6. Kunst an der Schlossmauer- Sachstandsbericht
7. Digitalisierung imAlter

PowerPoint-Präsentation durch Christiane Ritter
8. Computeria:

-WasbietetdieComputeria: LeistungsspektrumundKo-
operation

- Fotowettbewerb
9. Verschiedenes

- Anzeigetafel der Gemeinde
- Fahrradständer amRathaus
- PflegeheimZwischenbericht
- ärztliche Versorgung inHilzingen (MVZ)
- zu denNeuwahlen des Seniorenrats im September

Der SeniorenratHilzingen lädtBürgerinnenundBürger zur ersten
Sitzung in Jahr 2024 herzlich ein.

Mit freundlichenGrüßen
ManfredHirner,Vorsitzender

Binningen. Beim vergangenen
Binninger Adventskalender
wurden insgesamt 1.262 Euro
gespendet, die nun den Projek-
ten aus der Dorfentwicklung in
Binningen, insbesondere einer
Begegnungsstätte an der Halle
- Gruppe »Grünes Dorf« - zu-
gute kommen sollen.
Allen Spenderinnen und Spen-
dern sei an dieser von den Or-
ganisatoren ganz herzlich ge-

dankt. Dank geht auch an Alle,
die die Aktionwieder in so viel-
fältiger Weise unterstützt und
mitgetragen haben. Sei es
durch das Schmücken der
Fenster, besinnliche Beiträge,
Bereitstellung vonHeißgeträn-
kenundGebäckoder ihrDabei-
sein und Mitmachen. Es wird
darumgebeten, dieNummern-
tafelnwieder bei U.Maus abzu-
geben.

Geld kommt der
Dorfentwicklung in Binningen zugute

Adventsfensteraktion 2023

Redaktions- undAnzeigenschluss:
Montag, 11 Uhr
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Hilzingen.DerNarrenvereinPfif-
fikus lädt wie jedes Jahr am
Schmutzige Dunschtig ab 7 Uhr
zum närrischen Frühstück in
den Kirchenkeller ein. Der Kir-
chenkeller ist den ganzen Tag
geöffnet. Zur Mittagszeit gibt es
die traditionelle Eselsuppe, am
Nachmittag Kaffee und Kuchen,
nach dem Hemdglonkerumzug
um18Uhr findet derHemdglon-
kerball im Kirchenkeller statt.

Närrisches
Frühstück

Narrenverein Pfiffikus

ChorgemeinschaftDuchtlingen-Weiterdingen
Jahreshauptversammlung

Der Männergesangverein Duchtlingen und der Männergesang-
verein Liederkranz Weiterdingen laden in der Chorgemeinschaft
alle aktiven und passiven Mitglieder sowie Freunde und Gönner
der Chorgemeinschaft und alle, die es noch werdenmöchten, zur
Jahreshauptversammlung am Freitag, 26. Januar, um 20 Uhr in
»Lander's Stube« inWeiterdingen ein.

Tagesordnung
1. Begrüßung
2. Totenehrung
3. Bericht des Schriftführers
4. Berichte der Kassenwarte
5. Berichte der Kassenprüfer
6. Probebesuch
7. Bericht des Dirigenten
8. Berichte der Vorstände
9. Entlastungen
10. Ehrungen
11. Neuwahlen
12. Neue SatzungMGV LiederkranzWeiterdingen
13. Wünsche undAnträge
ZurAbstimmungeinerneuenSatzung sindalle aktivenundpassi-
ven Mitglieder des Männergesangverein Liederkranz Weiterdin-
gen eingeladen.Wir bitten um Ihre Anwesenheit. Alle interessier-
tenMitbürgerinnen undMitbürger ladenwir hierzu herzlich ein.

fahrungsgemäß knapp werden.
Krankenhäuser fahren den Be-
trieb hoch und zugleich fallen
viele Spenderinnen und Spen-
der urlaubsbedingt oder in Fol-
ge von Grippe oder Erkältung
für die Blutspende temporär
aus«, erklärt Eberhard Weck,
Pressesprecher des DRK-Blut-
spendedienstes Baden-Würt-
temberg–Hessen. Ziel für die
kommenden Tage muss daher
sein, dass alle angebotenen
Blutspendetermine gut be-
sucht werden. Der DRK-Blut-
spendedienst bittet daher drin-
gend zur Blutspende. Blut
spenden? So einfach läuft es:
Termin reservieren und mit
einer Blutspende in weniger als
einer Stunde Zeit bis zu drei
Menschen helfen. Die reine
Blutentnahme dauert dabei cir-
ca zehn Minuten. Die restliche
Zeit wird für die Anmeldung,
das Ausfüllen des Spendefrage-
bogens, das vertrauliche Arzt-
gesprächunddieRuhepause im
Anschluss an die Blutspende
benötigt. Alle Termine und wei-
tere Informationen gibt es
unter www.blutspende.de oder
unter 0800 11 949 11.

Hilzingen. Das DRK ruft dazu
auf mit guter Tat ins neue Jahr
zu starten: Viele Operationen,
Transplantationen und die Be-
handlung von Krebspatienten
sind nur dank moderner Trans-
fusionsmedizin möglich. Allein
inHessenundBaden-Württem-
berg werden täglich mehr als
2.700 Blutkonserven benötigt,
umPatientinnenundPatienten
zu helfen. BlutspenderInnen
sorgen dafür, dass Menschen
überleben und gesund werden
können. Worauf warten? Jetzt
liegend Leben retten. Jeder Typ
ist gefragt. Der nächste Termin
ist am Freitag, 9. Februar, von
13:30 Uhr bis 18 Uhr in der He-
gauhalle, Sportgelände 8, Hil-
zingen.
Jetzt Blutspendertermin online
reservieren unter www.blut-
spende.de/termine. Gute Vor-
sätze das ganze Jahr: Jetzt mit
der ersten guten Tat ins neue
Jahr starten und gemeinsam
die Versorgung von Patientin-
nenundPatienten sicherstellen
– damit Engpässe erst gar nicht
entstehen. »Besonders inner-
halb der ersten Wochen nach
dem Jahreswechsel kann es er-

Jetzt gemeinsam füreinander einstehen

Blutspenden retten Leben
Hegau. Zur ersten Veranstaltung
im neuen Jahr laden die Land-
frauen recht herzlich ein: das
Frühstück findet am Samstag, 3.
Februar, um 9:30 Uhr im Hotel
Sonne Gottmadingen statt. Re-
ferentin ist Elisabeth Girard-
Hecht, zum Thema »Wasser, Tee
oder Kaffee? Was tut mir gut?
Was braucht der Körper?«. Eine
Anmeldung ist bis zum 28. Janu-
ar bei Cornelia Zurrin unter Tel.
07736 1257 oder Irmgard Volk,
Tel. 07736 98933,möglich.

Frühstück
Landfrauen Konstanz

Fundsachen

Die Fundsachen können im
Bürgerbüro abgeholtwerden.
– silberne Armkettemit
Aufschrift, Fundort: Nähe
Friedhof Riedheim

– 1 einzelner Schlüssel,
Fundort: Hauptstrasse
Hilzingen

Hegau. Zum nächsten Wander-
hock trifft sich der Schwarz-
waldverein Tengen am Don-
nerstag, 1. Februar, um 19Uhr im
Gasthaus»Kranz« inBüßlingen.
Gäste sind wie immer willkom-
men. Infos gibt es über Walter
Zepf, Tel. 07736 98871.

Wanderhock

Schwarzwaldverein
Tengen

Die Gemeinde Gottmadingen sucht für die
Ferienbetreuung in den Sommerferien 2024

mehrere Betreuer (m/w/d)
Die Gemeinde Gottmadingen bietet in den Sommerferien
über 6 Wochen eine Betreuung für Grundschulkinder an. Die
Betreuungszeiten sind von 7:30 bis 16:00 Uhr, in denen jeweils
18 Kinder betreut werden.

Diese Stellen eignen sich z.B. auch für volljährige Schüler*innen
oder für Student*innen als Ferienjob.

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter www.gottmadingen.de
(Rathaus > Jobs & Karriere).

Für Fragen steht Ihnen Lisa Auer unter
Tel. 07731 908-270 gerne zur Verfügung.

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

Die Gemeinde Gottmadingen sucht
für die Freibadsaison 2024 mehrere

Helfer (m/w/d)
für das Höhenfreibad
für die Mitarbeit bei der Pflege und Reinigung des Beckenbereiches
(z. B. Pflege von Edelstahlelementen, Reinigung Beckenrinnen). Der
Einsatz erfolgt nach Dienstplan mit abgestimmten Einsatztagen jeweils
täglich abends nach Ende der Öffnungszeiten von voraussichtlich 20:00
bis circa 21:30 Uhr sowie zweimal wöchentlich bis circa 22:30 Uhr. Die
Berücksichtigung von Urlaubswünschen während Pfingst- und Sommer-
schulferien ist möglich.

Abhängig vom Beschäftigungsumfang ist ein geringfügiges Beschäfti-
gungsverhältnis (z. B. Mini-Job) möglich.

Eine kurze Bewerbung richten Sie bitte an das Hauptamt der Gemeinde
Gottmadingen, Johann-Georg-Fahr-Straße 10, 78244 Gottmadingen
(oder an hauptamt@ gottmadingen.de - Bewerbungsunterlagen bitte als
PDF-Datei beifügen). Für eine erste Kontaktaufnahme steht Ihnen im
Hauptamt Sabrina Emhardt gerne zur Verfügung (Tel. 07731 908-146).

Johann-Georg-Fahr-Straße 10 hauptamt@ gottmadingen.de
78244 Gottmadingen www.gottmadingen.de

www.hoehenfreibad-gottmadingen.de
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Kirchennachrichten
EvangelischeKirche

Paul-Gerhardt-GemeindeHilzingen–
Friederike-Fliedner-GemeindeTengen

Pfarramt: Hanfgarten 10, 78247Hilzingen
Öffnungszeiten:
Montag von09:30 bis 12:30Uhr
Mittwoch von09:30 bis 12:30Uhr
Freitag von09:30 bis 12:30Uhr
Gemeindesekretärin: Birgitt Fehrle

Pfarrer: HerrMichaelWeber

KGR-VorsitzendeHilzingen: Frau BärbelWeigl
KGR-Vorsitzende Tengen: Frau Elke Luckner

Tel. 07731 / 64514 / Fax 07731 / 64517
E-Mail: hilzingen-tengen@kbz.ekiba.de

Donnerstag, 25.01.2024
09:30UhrSeniorengymnastik I
10:30UhrSeniorengymnastik II
15:00UhrCaféHereinspaziert

Freitag, 26.01.2024
09:00UhrKrabbelgruppe imGemeindesaal
19:30Uhr Jugendtreffdes Kooperationsraumes inHilzingen

Sonntag, 28.01.2024
10:30UhrGottesdienst undKindergottesdienst, Liturgieteam:
Prädikant Bernhard Barth/Organist Dr.WolframWeber

Dienstag, 30.01.2024
15:00UhrKinderchor Spatzen für die drei- bis vierjährigen Kinder
15:45UhrKinderchorAmseln für die fünf- bis sechsjährigen Kinder
16:30UhrKinderchor II für die Grundschulkinder

Mittwoch, 31.01.2024
16:00UhrKonfirmandenunterricht inHilzingen

Donnerstag, 01.02.2024
09:30UhrSeniorengymnastik I
10:30UhrSeniorengymnastik II
15:00UhrCaféHereinspaziert

Wir freuenunsauf Sie!
IhreKirchengemeinderäteundPfarrerM.Weber

Ökumene
IMPULS

Licht

»Da redete Jesus abermals zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht
derWelt.Wermir nachfolgt, derwird nichtwandeln in der Finster-
nis, sondernwird das Licht derWelt haben.« Joh. 8,12

Liebe Gemeinde,
Der kleine Peter gehtmit seinerMutter einkaufen. Auf demWeg
zumMarkt kommen sie an einer großenKirche vorbei. Peter schaut
an der Kirche hoch und sagt: „Mama schaumal, die Fenster sind ja
ganz schön dreckig.“ SeineMutter sagt nichts dazu, sie nimmtPeter
an dieHand und gehtmit ihm in die Kirche hinein. In der Kirche sind
die Fenster, die noch von außen ganz grau und schmutzig aussahen,

plötzlich strahlend bunt und leuchten in den hellsten Farben. Da
staunt Peter, und er schaut sich die Fenster genauer an. Vorne über
demAltar ist einwunderschönes Fenster zu sehen. Durch eine der
abgebildeten Figuren strahlt gerade die Sonne hindurch, sodass sie
besonders hell ist. Peter fragt seineMutter: »Mamawer ist das, dort
im Fenster?« seineMutter antwortet: »Das ist der heiligeMartin«.
Dasmerkt sich Peter und ein paar Tage später hat er Religionsunter-
richt. Plötzlich fragt seine Lehrerin: »Wer von euch kannmir sagen,
was einHeiliger ist?«Daraufhin herrscht in der Klasse großes
Schweigen. Allein Petermeldet sich und sagt: »Ichweiß ganz genau,
was einHeiliger ist! EinHeiliger ist jemand, durch den die Sonne
scheint!«
Liebe Gemeinde, Jesus spricht: »Ich bin das Licht derWelt.« An ihm
kann dieWelt Gottes Licht erkennen undwer sein Leben an Jesus
Christus orientiert, der tappt nicht imDunkeln, sondern hat das
Licht des Lebens. Dies bezeugt die Bibel in den vielen Geschichten
über Jesus. Und auch ich bin davon überzeugt.Mein Bruder undHerr
Jesus Christus ist das Licht derWelt. AuchwennwirMenschen das
manchmal von uns selbst denken.Wirmüssen uns nichtmal selbst
zumLeuchten bringen, es ist Gottes Licht, das durch uns Christen
hindurch strahlt. Es ist schön, wenn dasmanchmal auch durchmich
hindurch geschieht und ich Gottes Licht nicht imWege stehe.

»Herr, deinWort istmeines Fußes Leuchte und ein Licht auf
meinemWeg«. Amen
Ihr PfarrerMichaelWeber

RufenSieunsan, für die Seelsorge sindwir - die Seelsorgendender
evangelischenundkatholischenKircheHilzingen - erreichbar:

MichaelWeber,Pfarrer, Tel. 07731-64514
Albert Striet,Pfarrer, Tel. 0179-6115890

SimoneMeisel,Gemeindereferentin, Tel. 07731-16710-24

BildungswerkHilzingen:
Offener Treff fürwerdendeEltern,
ElternvonBabysundKleinkindern
EinKindgroß zu ziehen ist einewunderschöne, spannendeaber auch
oft herausfordernde Aufgabe für Eltern. Im Offenen Treff sollen Sie
eine Möglichkeit für Begegnung und Austausch mit anderen Eltern
sowie einer geschulten Fachperson bekommen. Bei Kaffee und Tee
können Eltern sich gegenseitig kennenlernen und Freundschaften
aufbauenundpflegen. Ebenso sollen auchdie Babys undKleinkinder
in Interaktionmit anderenKindernersteSpielerfahrungensammeln.
Bei jedemTreffenwird eine thematische Einheit angeboten. Die
Themenumfassen die kindliche Entwicklung, Erziehung, Pflege,
Elternschaft, Partnerschaft, dasHineinwachsen in die Elternrolle
und das Verstehen der kindlichen Bedürfnisse und Signale. Zudem
wird es praktische, jahreszeitlich abgestimmte Angebote geben, die
mit Babys undKleinkindern durchgeführtwerden können (Lieder,
Basteln, Geschichten etc.).
Sie habenwährend des offenen Treffs dieMöglichkeit persönliche
Fragen zu Elternschaftund kindlicher Entwicklung zu stellen und
diese entwedermit der Fachperson oder anderen Eltern zu bespre-
chen.

Wann: abMontag, 4. Februar,montags von 9 bis 11 Uhr (außer in den
Schulferien)
Wo: Gemeindezentrumder evangelischen Paul-Gerhardt-Gemeinde
inHilzingen, Hanfgarten 10
Fürwen: werdende Eltern, Eltern vonBabys undKleinkindern bis
circa 3 Jahre
Wer: LisaWalz, Kindheitspädagogin (M.A.) undMutter von drei
kleinenKindern
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UnsereGottesdienste

Donnerstag, 25. Januar 2024 BekehrungdesHl. Apostels Paulus
18:30 Uhr WeiterdingenRosenkranzgebet
19:00 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. i.R. Dieter Mayer

Freitag, 26. Januar 2024 Hl. Timotheus;Hl. Titus,
Bischöfe, Apostelschüler
17:00 Uhr HilzingenRosenkranzgebet
19:00 Uhr Riedheim Eucharistiefeier, Z: Pfr. i.R. Dieter Mayer,
Gedenken: Verena Stabel (Jahrtag)

4. Sonntag imJahreskreis
Samstag, 27. Januar 2024
19:00 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier am Vorabend
Z: Pfr. M. Zimmermann

Sonntag, 28. Januar 2024
09:00 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. M. Zimmermann
10:30 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. M. Zimmermann
Gedenken: Familie Häberle und nach Meinung

Dien
stag, 30. Januar 2024
16:30 Uhr BinningenAnbetung - Rendezvous mit Gott
L: Liturgieteam Binningen
19:00 Uhr Duchtlingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. i.R. Dieter Mayer

Mittwoch, 31. Januar 2024 Hl. JohannesBosco, Priester, Ordens-
gründer
19:00 Uhr Hilzingen Eucharistiefeier, Z: Pfr. i.R. Dieter Mayer
Gedenken: Emil Schmidle (Jahrtag), Georg und Joachim Baumert

Freitag, 2. Februar 2024 DarstellungdesHerrn - Lichtmess
17:00 Uhr HilzingenRosenkranzgebet

5. Sonntag imJahreskreis
Samstag, 3. Februar 2024 Hl. Blasius, Bischof,Märtyrer
19:00 Uhr Weiterdingen Eucharistiefeier am Vorabend
Z: Pfr. M. Zimmermann

Sonntag, 4. Februar 2024
10:00 Uhr Binningen Eucharistiefeier anlässlich des Patroziniums
(Hl. Blasius) Z: Pfr. M. Zimmermann- Kerzensegnung, anschließende
Möglichkeit zum Empfang des Blasiussegens - mitgestaltet vom
Kirchenchor Hilzingen

Mit den Pfarreien: St. Blasius Binningen, St. Gallus Duchtlingen,
St. Peter und Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim mit Filialkirche
St. Philippus und Jakobus Schlatt a. R., St. Mauritius Weiterdingen.

MitteilungenderRömisch-katholischen
KirchengemeindeHohenstoffeln-Hilzingen

GeänderteÖffnungszeitendesPfarrbüros

Montag, Mittwoch und Donnerstag, 10 bis 12, Dienstag, 11 bis 12 Uhr,
Montagnachmittag, 14:30 bis 17:30 Uhr (in den Schulferien nachmit-
tags geschlossen)

FrauengemeinschaftWeiterdingen–Binningen

Am Donnerstag, 25. Januar, um 16 Uhr findet im Bewegungsraum
des Kindergarten Weiterdingen ein sehr interessanter Vortrag von
der Polizei statt. Seniorengerechte Kriminalprävention mit dem
Thema: »Wie erkenne ich die Maschen bei Betrug und Diebstahl?«
Niemand ist vor solchen Betrügereien und kriminellen Taten sicher!
Es kann jede und jeden treffen. Lasst uns von der fachkundigen Frau
Angele sensibilisieren und informieren, so dass wir nicht von den
Tricks und Machenschaften solcher Verbrecher betroffen sind.
Herzliche Einladung an alle Interessenten.

FrauengemeinschaftWeiterdingen–Binningen
Freitag, 9. Februar, närrischerAbendder Frauengemeinschaft
Weiterdingen–Binningen

»Narri Narro“ heißt es bei der Frauenfasnacht im Gemeinschafts-
raum des Kindergartens Weiterdingen, am Freitag 9. Februar 2024
um 18.29 Uhr.
Das Motto dieses Jahres heißt „ Starke Frauen“.
Wir bieten ein kurzweiliges, buntes Fasnachtsprogramm und freuen
uns über den Besuch vieler närrischer Frauen, um einen gemütli-
chen und lustigen Abend mit uns zu verbringen. Für Essen und
Getränke ist gesorgt. Damit wir besser planen können, bitten wir um
Anmeldung bis spätestens 1. Februar bei S. Schmieder unter Tel.
07739 789. Eine ganz herzliche Einladung an alle närrischen Frauen.

FrauengemeinschaftHilzingen
MusikalischesKabarett imKirchenkeller

Die Hilzinger Frauengemeinschaft lädt am Samstag, 9. März, um 20
Uhr zum musikalischen Kabarett in den Kirchenkeller ein. Zu Gast
sind in diesem Jahr die Gebrüder Bliestle. Die beiden Brüder Peter,
im richtigen Leben Zahntechniker und Künstler und Hannes
Geschäftsführer sind in der Narrengemeinde Tiroler Eck in Singen
am Twiel aktiv, wo sie musikalisch kommunalpolitisches Allerei aufs
Korn nehmen.
Ihre Tatwaffen sind ihre Stimmen und zwei Gitarren. Was in der
Fasnacht vor vielen Jahren begann, haben die Gebrüder Bliestle zum
musikalischen Kabarett ausgearbeitet und veredelt. Sie versprechen,
dass ein Dauergrinsen beim Hören und vor allem auch beim Sehen
der Musikstücke, die alle selbst komponiert und getextet sind,
garantiert ist.
Ihre Stücke in Mundart mit spitzer Zunge gesungen handeln
ausschließlich von alltäglichen Begebenheiten: Von Menschen,
Tieren und Gefühlen. Also von allem, wie sie sagen, was das Mensch
sein, so ausmacht. Die Gesangsdarbietungen und die witzigen
Dialoge mit »furztrockenem Humor« werden durch kleinere oder
größere Verkleidungen passend zum jeweiligen Lied unterstrichen,
getreu ihrem Motto: Das Auge hört mit. Der Kartenvorverkauf für
diesen Ohren- und Augenschmaus findet am Samstag, 3. Februar,
von 11 bis 12 Uhr im Kirchenkeller statt.
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ErsterKneipengottesdienst imDekanatHegau

AmSonntag, 3.März, lädt die katholische Kirche imDekanatHegau
zumersten Kneipengottesdienst in das Restaurant »Le Ricard«
nachRielasingen-Worblingen ein. Unter demMotto»Kommund
stoßmit uns an« gestaltet Pfarrer Albert Strietmit der Band
»Spes«und in Zusammenarbeitmit demMännerkreis der Kirche St.
Elisabeth einen spannendenGottesdienstmitMusik, kulinarischen
Elementen, Begegnung, Gesang undGebet. »Ich finde es spannend,
auch an anderenOrten als in einer Kirchemiteinander zu singen und
zu beten und das Leben zu feiern«, so Pfarrer Striet imPressege-
spräch. An diesemAbend kann vor, während undnach demGottes-
dienst im LeRicard nachHerzenslust gegessen und getrunken
werden. »Das Le Ricard öffnet an diesemTag exklusiv für uns und
bietet ausgewählte Speisen für jedenGeschmack an«, so Albert
Striet imGespräch. Einlass ist um 17Uhr. Ab 18Uhrwird Gottesdienst
gefeiert. Das»Le Ricard«befindet sich in der Robert-Bosch-Straße
11 in Rielasingen-Worblingen. Umverbindliche Anmeldung bis zum
23. Februarwird gebeten bei Pfarrer Albert Striet, E-Mail albert.
striet@dekanat-hegau.de oder Tel. 0179 6115890. Alle Infos gibt es
aufwww.dekanat-hegau.de.

Quellenwoche/Quellenwochenende
Eine»Quellenwoche« in St. Lioba Freiburg-Günterstal erfrischt an
Leib und Seele. Kennen Sie das auch: Haushalt, Familie, Beruf,
Ehrenamt…. – da gibt es seltenMomente der Entspannung und
Ruhe. Gerade dann ist die Sehnsucht groß, für ein paar Tage die
Seele baumeln zu lassen - nicht für alles zuständig zu sein - einmal
umsorgt zuwerden. Frauen, die sich in diesen Zeilenwieder finden,
sind ein Fall für »Quellenwochen«, sagen jene, die schon einmal
dabei waren. Auf dieNachfrage, was esmit dieser Veranstaltung auf
sich hat, folgt häufig die Aufforderung: »Schau's dir selber an!«
Dieses Angebot der kfd ist für alle interessierten Frauen, egal
welcher Konfession. Die Quellenwoche für unser DekanatHegau
findet vom4. bis 8.März statt und dasQuellen-Wochenende vom 11.
bis 13. Oktober. Infos undAnmeldung erfolgt beiMonikaMessmer
unter Tel. 07736 7373.

LiebeMitchristen,
feiern Sie, Verwandte oder Freunde Ihre GoldeneHochzeit (Diaman-
teneHochzeit)? Undwürden Sie sich über einen Besuch unseres
Besuchsteams freuen?Dannmelden Sie uns doch den Festtag
rechtzeitig.Wir überbringen Ihnen gerne an IhremEhrentag die
Glückwünsche des Erzbischofs und der Pfarrgemeinde. Über Ihren
Besuch oder Ihren Anruf imPfarrbüroHilzingen freuenwir uns.
Adresse undÖffnungszeiten des Pfarrbüros finden Sie imKasten.
»Römisch-katholische KirchengemeindeHohenstoffeln-Hilzingen
-MitarbeiterInnen undDaten«

Römisch-katholische KirchengemeindeHohenstoffeln-
Hilzingen mit den Pfarreien St. Blasius Binningen, St. Gallus
Duchtlingen, St. Peter u. Paul Hilzingen, St. Laurentius Riedheim
mit der Filialkirchengemeinde St. Philippus & Jakobus Schlatt a.
R. und St. Mauritius Weiterdingen, Peter-Thumb-Str. 1; 78247
Hilzingen
MitarbeiterInnenundDaten
Leiter: Pfr. Matthias Zimmermann,
Sprechzeiten nach Vereinbarung. Tel: 07731-16710-0.
Mitarbeitender Priester: Pfr. Albert Striet,
Sprechzeiten: Donnerstag 15 bis 17 Uhrmit Anmeldung unter Tel.
0179-6115890,Mail: albert.striet@kath-hilzingen.de
Gemeindereferentin: Simone Meisel, Sprechzeiten nach Verein-
barung. Tel: 07731/16710-24,
Mail: simone.meisel@kath-hilzingen.de
Sekretärinnen: Elisabeth Brütsch, PetraHaitz
Bürozeiten:Montag, Mittwoch und Donnerstag, 10 bis 12, Diens-
tag, 11 bis 12,Montagnachmittag, 14.30bis 17.30Uhr (in denSchul-
ferien nachmittags geschlossen) / Tel: 07731/16710-0 / Fax:
07731/16710-29
Mail: sekretariat@kath-hilzingen.de
KatholischeÖffentlicheBücherei St. BlasiusBinningen:
DieÖffnungszeiten sind:Mittwoch von 17.30 bis 19.00Uhr (in den
Schulferien ist die Bücherei geschlossen!).
Homepage:http://www.kath-hilzingen.de
Bankverbindung:Sparkasse Engen-Gottmadingen;
BIC: SOLADES1ENG; IBAN: DE93692514450005627815

Hegau. Auch im Jahr 2024 be-
fragt das Statistische Landes-
amt Baden-Württemberg die
Bevölkerung im Rahmen des
Mikrozensus. Die Befragung
startet am 8. Januar 2024.
Gleichmäßig über das Jahr ver-
teilt erhalten etwa 62.000
Haushalte im Südwesten Post
vom Statistischen Landesamt.
Die Auswahl der Haushalte er-
folgt dabei auf Basis eines ma-
thematischen Zufallsverfah-
rens. Die Präsidentin des
Statistischen Landesamts Dr.
Rigbers bittet die ausgewählten
Haushaltemitzuwirken:»Vor al-
lem in Zeiten wirtschaftlicher
und sozialer Veränderungen ist
der Mikrozensus wichtig. Durch
ihn wird ein aktuelles Bild der
Lebensverhältnisse aller Grup-
pen der Gesellschaft gezeich-
net«.
Die Erhebung erfasst seit 1957
etwa den Familienstand, Bil-
dungsabschlüsse und die Er-
werbstätigkeit. Neben jährlich
wiederkehrenden umfasst der
Mikrozensus auch wechselnde

Themen. 2024 wird zusätzlich
nach dem Pendelverhalten der
Menschen gefragt. Drei EU-wei-
teErhebungenergänzendasna-
tionale Grundprogramm: Fra-
gen zur Beteiligung am
Arbeitsmarkt gehören seit 1968
dazu. Seit 2020 erweitern Fra-
gen zuEinkommenundLebens-
bedingungen den Mikrozensus.
Zuletzt kamen im Jahr 2021 Fra-
gen zur Internetnutzung priva-
ter Haushalte hinzu. Dabei sind
die Auskünfte aller Menschen
gleichbedeutend. Damit die Si-
tuation junger als auch alter
Menschen korrekt dargestellt
wird, gibt es keine Altersgrenze
für die Befragung.
Die Ergebnisse des Mikrozensus
unterstützen Politik und Ver-
waltung bei den Planungen und
der Entscheidungsfindung. Sie
werden auch der Öffentlichkeit
zur Verfügung gestellt und von
der Wissenschaft genutzt. Viele
der Ergebnisse sind europaweit
vergleichbar. Er ist die größte
jährlicheHaushaltebefragung in
Deutschland.

Mikrozensus 2024,
rund 62.000 Haushalte in der Befragung

Deutschlands größte jähr-
liche Haushaltebefragung
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Heizung
Bäder

Service

Es gibt immer noch hohe staatl. Förderungen
für die Sanierung von Heizungsanlagen !
Benötigt Ihre Heizung eine Wartung ?

Möchten Sie Ihr Bad sanieren ?
Rufen Sie an, wir sind gerne für Sie da !

Auch im Notfall
sind wir für
Sie da!

Engen
07733-505-870

www.kerschbaumer.de

sk-logistik-jobs.de

NEUES SCHULJAHR,
NEUER SCHÜLERJOB?

AB 13 JAHREN.
1 X DIE WOCHE SAMSTAGS
IN DEINEM WOHNGEBIET. 0800/999 5666

BEWIRB DICH UND WERDE AUCH
ZUSTELLER(M/W/D) FÜR PROSPEKTE
UND WOCHENZEITUNGEN
IN HILZINGEN RUND UM STEPPBACHWIESLE, BREITESTR.
ODER IN BINNINGEN

Apotheker/-in und PTA in Vollzeit/Teilzeit
(m/w/d) ab sofort oder nach Vereinbarung
78250 Tengen

Wir sind eine junge, moderne, digitalisierte und automatisierte
Apotheke. Der Luftkurort Tengen liegt inmitten der Hegaulandschaft
direkt an der Schweizer Grenze zwischen Schwarzwald, Alpen und
Bodensee. Die Umgebung Tengens zählt heute zu den besonderen

Erholungslandschaften Südbadens.

Wir bieten:
• übertarifliche Bezahlung
• übertariflichen Urlaubsanspruch
• 13. Monatsgehalt
• 4 oder 4,5-Tage-Woche
• keine regelmäßigen Notdienste (nach Absprache)
• samstags & sonntags geschlossen
• ein unbefristetes Arbeitsverhältnis
• ein tolles junges Team
• sehr zufriedene Kunden
• Vermittlung von Wohnraum

Wir würden uns freuen, uns persönlich bei Ihnen vorstellen zu dürfen.

Stadt-Apotheke
Herr Conrad Leistert
Marktstraße 7
78250 Tengen

07736/252
mail@stadtapotheke-tengen.de
https://vwvw.stadtapotheke-tengen.de/

Beratung, Service,
Erfahrung –

Michael Binder ist Ihr
Partner für den Raum
Gottmadingen/Hegau
bei Reithinger Immobilien.

Tel 07731-9077-0
www.reithinger.de
Immobilien seit 1957

Ihre Immobilie ist ein Unikat -
wertvoll und individuell!
Wir betreuen Sie und Ihre
Immobiliemit Fachkompetenz
undMarktkenntnis.

Unsere langjährige
Erfahrung hilft dabei, Ihre
persönlichen Wünsche
erfolgreich umzusetzen.

Bad und WC – Heizung und Wärme –
Kundendienst und Instandhaltung

HSM Mattmüller, 78247 Hilzingen
Tel. 07731/3199836

technik@hsm-mattmueller.de

FUNDGRUBE
Gottmadingen

Gewerbestraße 8/3

Dienstag + Mittwoch
13–17 Uhr

Samstag 10–14 Uhr

Albert Ehinger
Alle Arbeiten, die ich darf und kann
Kirchstr. 5, Gottmadingen

Tel. 0 77 31/7 17 26

Fachbetrieb
• Malerarbeiten, Gipserarbeiten,
Bodenlegearbeiten

• Wohnungsauflösungen +
Entrümpelungen

• Gartenarbeiten + Bäume fällen
• Bausanierung

SAUNA - INFRAROT

Gisi’s Shop
Gabriele Weschenfelder

Ausstellung – Beratung – Verkauf
D-78247 Hilzingen-DUCHTLINGEN

Tel. 07731 /46485
www.gho.de/sauna-shop

Sauna
Solar

Fitness

Kabinen Wärmekabinen

www.dier-jakob.de 07731/8687-25

KFZ-Meisterwerkstatt
für alle Marken gut und günstig/

Hol- und Bringservice/Kunden-Ersatzwagen

Redaktions- und

Anzeigenschluss

Montag, 11 Uhr
Jahnstraße 40 · 78234 Engen
Tel. 07733/996594 - 0

Fax 07733/996594 - 5690
E-Mail: info@info-kommunal.de



Außergewöhnliches Einfamilienhaus
in Radolfzell-Liggeringen
7,5 Zi., ca. 260 m² Wfl., 1.084 m² Grdst., Bj. 1991, Erbpacht 5.400 € p. a.,
EBK, Aufzug, Balkone, Terrassen, Doppelgarage, Solaranlage, sofort frei,
Nahwärme, EAv 125,9 kWh/(m²a), Eff.Kl. D

649.000 €

Einfamilienhaus mit Platz für die ganze Familie
in Singen-Südstadt
5 Zi., ca. 135 m² Wfl., 452 m² Grdst., Bj. 1962, EBK, Keller,
Balkon, Terrasse, Garten, Garage, sofort frei, Gas-ZH, EAb
375,9 kWh/(m²a), Eff.Kl. H 474.000 €

Dreifamilienhaus mit herrlichem Garten
in Radolfzell-Böhringen
10,5 Zi., ca. 264 m² Wfl., 758 m² Grdst., Bj. 1962, 3 EBK, 2 Balkone, Terrasse,
Garten, Garage, 5 Freiplätze, Gas-ZH, KM 24.600 €/Jahr, EA i. Arb.

795.000 €

23-Familienhaus in bester Lage
Radolfzell-Mettnau
26,5 Zi., ca. 716 m² Wfl., 1.494 m² Grdst., Bj. 1970, 10 Garagen, 8 Stpl.,
Vollwärmeschutz, ca. 98.580 € KM/Jahr + ca. 5.000 € Einnahmen Fotovoltaik,
Öl-ZH, EAv 155,7 kWh/(m²a), Eff.Kl. E

2.790.000 €

Große, Hochparterrewohnung mit Garten und
Garage in Überlingen am See
4,5 Zi., ca. 122 m² Wfl., ca. 52 m² Nutzfl., Bj. 1960, Erstbezug
nach Renovierung, Wintergarten, Garten mit Sondernutzungs-
recht, Keller, 2 Garagen für 30.000 €, Gas-ZH,
EAb 125 kWh/(m²a), Eff.Kl. D 555.000 €

Heimeliges Haus sucht kleine Familie
in Steißlingen
5 Zi., ca. 109 m² Wfl., 196 m² Grdst., Bj. 30er Jahre, Umbau
1955, renoviert 2023, neue Aufdachdämmung, neue
Dachzeigel, neue Böden, neue Fenster, neue EBK, neue
Holzterrasse, Schuppen, Bauvoranfrage für
Aufstockung vorhanden, EA i. Arb. 429.000 €

Neubau – 12 moderne Eigentumswohnungen
in Singen-Überlingen am Ried
Zwei 6-Familienhäuser, 2 bis 4 Zi., ab ca. 62 m², Balkon oder
Terrasse, Keller, Aufzug, großer Gartenanteil, TG-Stellplatz
optional, LWW-Pumpe, EA i. Arb., provisionsfrei

ab 295.000 €

Große Eigentumswohnung in Seniorenresidenz
in Rielasingen-Worblingen
3 Zi., ca. 97 m² Wfl., Bj. 1999, EG, Küche, FBH, große Terrasse,
Keller, Gemeinschafts- u. Aufenthaltsräume, Aufzug, Trocken- u.
Fahrradraum, KM 7.500 €/Jahr, Fernwärme, EAv 96 kWh/(m²a),
Eff.Kl. C 299.000 €

Einfamilienhaus mit großem Grundstück
in ruhiger Lage in Rielasingen-Arlen
4 Zi., ca. 117 m² Wfl., 1.395 m² Grdst., Bj. 1958, renovie-
rungsbedürftig, Garage, sofort frei, Öl-ZH,
EAb 508,8 kWh/(m²a), Eff.Kl. H 499.000 €

Modernisierte Eigentumswohnung
in Singen-City
6 Zi., ca. 135 m², Bj. 1957, 3. OG, seit 2011 umfängliche
Renovierung, EBK, 2 Bäder, 2 Kellerräume, Gas-ZH, EAv
143,5 kWh/(m²a), Eff.Kl. E 339.000 €

Hochparterrewohnung mit zwei Terrassen
in Singen-City
3 Zi., ca. 102 m² Wfl., Bj. 1997, 2 Terrassen, Keller, Aufzug, TG-
Stpl., auch als Büro geeignet, frei n. V., Gas-ZH, EAv
102 kWh/(m²a), Eff.Kl. D

344.000 €

Schöne Eigentumswohnungw mit 2 Balkonen
in Singen-Nordstadt
2,5 Zi., ca. 64 m² Wfl., Bj. 1968, renov. u. mod. 2019, 1. OG,
EBK, Speicher,Keller, optional Garage für 16.000 €, Gas-ZH,
EA i. Arb.

229.000 €

Modernes Einfamilienhaus mit Garten
in Singen-Beuren
5 Zi., ca. 175 m² Wfl., 455 m² Grdst., Bj. 2014, EBK, Sauna,
FBH, Garage m. elektr. Torantrieb, Stpl., Entkalkungsanlage,
LWW Pumpe, Elektro, EAv 46,9 kWh/(m²a),
Eff.Kl. A 630.000 €

Maisonettewohnung in kleiner Einheit
in Volkertshausen
4 Zi., ca. 92 m² Wfl., Bj., 1994, 1. u. 2. DG, Balkon, Keller, Garage,
Gas-ZH, KM 7.200 €/Jahr, EAv 156,6 kWh/(m²a), Eff.Kl. E

229.000 €

Saniertes 6-Familienhaus – provisionsfrei
in Mühlhausen-Ehingen
20 Zi., ca. 533 m² Wfl., 1.047 m² Grdst., Bj. 1955, 5 EBK, Balkone,
6 Garagen, KM ca. 60.000 € jährl., Gas-ZH, EAb 99 kWh/(m²a),
Eff.Kl. C 1.390.000 €

Einzigartiges Zweifamilienhaus mit Potential
in Aach
11 Zi., ca. 284 m² Wfl., 906 m² Grdst., Bj. 1924, 1965 und
1976 ausgebaut, 2 Balkone, 2 Terrassen, Garten, 2 Garagen,
Abstellraum, Öl-ZH, Solar, Photovoltaik, sofort frei, EAb
209,2 kWh/(m²a), Eff.Kl. G 437.000 €

Reihenmittelhaus in ruhiger Ortsrandlage
in Engen-Bittelbrunn
Zi. 5, ca. 152 m², 277 m² Wfl., Bj. 1992, EBK, 2 Bäder, Keller,
Balkon, Terrasse, Garten, FBH, Entkalkungsanlage, Zisterne,
2 Carports, Öl-ZH, EAv 53,7 kWh/(m²a),
Eff.Kl. B 385.000 €

Charmantes Einfamilienhaus mit großem
Garten in Gottmadingen
4 Zi., ca. 137 m² Wfl., 478 m² Grdst., Bj. 1935, Keller, Balkon, Ter-
rasse, Garage, Garten, sofort frei, Gas-ZH, EAb 218,7 kWh/(m²a),
Eff.Kl. G 425.000 €

Gas- und ölunabhängig – große 3,5-Zi.-ETW mit
Garage und Garten in Gottmadingen-Randegg
3,5 Zi., ca. 117 m² Wfl., ca. 30 m² Garten mit Sondernutzungsrecht,
Bj. 1975, frisch renoviert, Schwedenofen, Balkon, Garage, sofort frei,
Fernwärme, EAb 188,8 kWh/(m²a), Eff.Kl. F 315.000 €

Traumhafte Dachgeschosswohnung mit Kamin
in Gailingen
3,5 Zi., ca. 94 m² Wfl., Bj. 1983, 2. OG, EBK, neue Fenster,
elektr. Rollläden, Keller, Garage, Öl-ZH, EAv 97,5 kWh/(m²a),
Eff.Kl. C 259.000 €

Modernes Einfamilienhaus mit Swimmingpool
in Tengen-Beuren
5 Zi., ca. 143 m² Wfl., 562 m² Grdst., Bj., 2010, EBK, Winter-
garten, FBH, Carport, Erdwärme, Photovoltaik, Elektro, EAb
25 kWh/(m²a), Eff.Kl. A+ 510.000 €

Große Eigentumswohnung mit Dachterrasse
in Konstanz
3,5 Zi., ca. 130 m² Wfl., Bj. 1972, EG, ELW im UG, EBK,
Keller, 2 Terrassen, Garten, Garage, Freiplatz, sofort frei,
Gas-ZH, EAb 183,9 kWh/(m²a), Eff.Kl. F

579.000 €

Kapitalanlage in Seniorenwohnanlage
in Konstanz-Litzelstetten
2 Zi., ca. 46 m² Wfl., Bj. 2006, 1. OG, EBK, Aufzug, Balkon,
Keller, KM 4.800 €/Jahr, Voraussetzung 55 Jahre oder mind.
Grad d. Behinderung 50%, Gas-ZH, EAv 125,5 kWh/(m²a),
Eff. Kl. D 215.000 €
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aus mit Seesicht

2 m² W�., 941m² Grdt.,Bj. 1906, viel A

alkon,Garage, Schuppen, sofort frei,EA
alkon,Garage, Schuppen, sofort frei,EA

Arnold Immobilien
Brühlstraße 2/2
78315 Radolfzell
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